
Die orthopädische Abteilung des Krankenhauses 
Maria Hilf wurde erfolgreich als EndoProthetik
Zentrum der Maximalversorgung zertifi ziert.
Mehr dazu ab Seite 4.
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Zuhause ist es am schönsten. Deshalb sorgen unsere 
qualifizierten Mitarbeitenden dafür, dass Sie in Ihren eige-
nen vier Wänden zuverlässig gepflegt und menschlich um-
sorgt werden. Denn wer selbst gut bezahlt und fair 
behandelt wird, leistet gerne gute Arbeit. Vertrauen Sie 
auf die ambulanten Pflegedienste der Caritas!

Ihre Caritas-Sozialstationen
Daun-Kelberg | Tel. 06592-3004
Gerolstein | Tel. 06591-7001
Prüm-Arzfeld | Tel. 06551-147430
Südeifel | Tel. 06561-947590

www.caritas-westeifel.de

Jeden Tag mit einem Lächeln umsorgt



LIEBE PATIENTEN, MITARBEITER 
UND FREUNDE DES HAUSES.

Wir begrüßen Sie herzlich zur 
Winterausgabe unseres Kran-

kenhausmagazins. 
Ein bewegtes Jahr voller Herausfor-
derungen liegt hinter uns. Gestiegene 
Kosten und Personalmangel belasten 
deutsche Krankenhäuser. Und 
dennoch blicken wir auch positiv auf 
die vergangenen Monate zurück. Be-
sonders erfreulich ist die erfolgreiche 
Zertifi zierung unserer orthopädischen 
Abteilung als EndoProthetikZentrum 
der Maximalversorgung. Das beschei-
nigt uns eine erstklassige Qualität 
sowie Erfahrung im Bereich der endo-
prothetischen Versorgung. Mehr dazu 
ab Seite 4.

Des Weiteren freuen wir uns sehr, 
dass wir Veranstaltungen, wie unser 
monatliches Gesundheitsforum sowie 
die Ehrungen unserer Dienstjubilar-
innen und –jubilare, endlich wieder 
ohne Einschränkungen durchfüh-
ren können. Die Jubiläumsfeier im 
November konnten wir erfreulicher-

weise sogar wieder mit unserem 
traditionellen Rentnertreffen verbin-
den. Erstmalig fand im November, 
anlässlich des Gedenktages der 
Heiligen Katharina von Alexandria, ein 
weiteres Fest im Krankenhaus Daun 
statt. Im Rahmen dieser Feierlichkeit 
wurde der langjährige Prokurist Gün-
ter Leyendecker aus seinem aktiven 
Dienst verabschiedet. Lesen Sie hier- 
zu mehr auf Seite 18.
Dies und einiges mehr fi nden Sie auf 
den nächsten Seiten. Alle wichtigen 
Informationen für Patientinnen und 
Patienten fi nden Sie ab Seite 34.

Wir wünschen Ihnen eine gute Zeit 
und unseren Patientinnen und Pati-
enten einen angenehmen Aufenthalt 
und gute Besserung!+
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Nach jahrzehntelanger Er-
fahrung im Bereich der 

künstlichen Hüft-, Knie- und 
Schultergelenke wurde das 
EndoProthetikZentrum des 
Krankenhauses Daun erfolgreich 
und ohne jegliche Abweichungen 
von den hohen Qualitätskriterien 
der deutschen Gesellschaft für 
Orthopädie zum EndoProthe-
tikZentrum der Maximalversor-
gung zertifi ziert und hat somit 
als eine von nur zehn Kliniken 
in Rheinland-Pfalz die höchste 
Versorgungsstufe im Bereich der 
künstlichen Gelenke erreicht. 
Seit langer Zeit verfügt das Ma-
ria-Hilf Krankenhaus in Daun über 
weit überdurchschnittliche Erfah-
rung im Bereich des Ersatzes der 
großen Gelenke durch Endopro-
thesen bzw. Kunstgelenke.
Das von Dr. Herbert Hagen 
aufgebaute Zentrum für Ge-
lenkchirurgie und Endoprothetik 

wurde durch Herrn Privatdozent 
Dr. med. Sebastian Fürderer zu 
einem der leistungsstärksten 
Abteilungen des Landes ausge-
baut, welches neben der spezi-
ellen Gelenkchirurgie auch die 
gesamte Wirbelsäulenorthopädie 
beherrscht. Zudem wurde mit 
Matthias Hettchen ein Spezialist 
für Kinderorthopädie und Ge-
lenkspiegelungen sowie mit Dr. 
Andreas Leffl er aus Gerolstein 
ein weiterer starker Leistungs-
träger gewonnen. Damit ist 
die Abteilung um Priv.-Doz. Dr. 
Fürderer eine der leistungsstärks-
ten orthopädischen Adressen in 
Rheinland-Pfalz.

Nachdem nun der Fachexperte 
für Endoprothetik, Dr. med. Pierre 
Göbel an den Standort Daun 
zurückgekehrt ist, konnte das 
Team um den ärztlichen Direktor 
Dr. Fürderer zusammen mit Dr. 

Andreas Leffl er und Dr. Muhar-
rem Hajdari die höchste Versor-
gungsstufe, also die Top Ten der 
Zentren des Landes, erreichen.
Die von der Deutschen Gesell-
schaft für Orthopädie ausge-
zeichneten Kliniken der Maximal-
versorgung müssen neben der 
umfassenden Qualifi zierung und 
Erfahrung ihrer Mitarbeiter viele 
teils sehr anspruchsvolle Anfor-
derungen erfüllen und von der 
Sprechstunde bis zur Nachbe-
handlung enorm hohe Qualitäts-
maßstäbe bei allen Beteiligten 
gewährleisten. 
Da das Krankenhaus in Daun weit 
über 700 Eingriffe im Bereich 
der Kunstgelenke durchführt und 
auch ganz besondere Fähigkeiten 
beim Wechsel von Kunstgelen-
ken hat (ca. 100 Wechselope-
rationen pro Jahr), konnte die 
Zertifi zierung ohne Fehl und 
Tadel abgeschlossen werden.

+ von Dr. med. Pierre Göbel, Leiter Gelenkchirurgie

Erfolgreich zertifi ziert „ohne Fehl und Tadel“
Orthopädische Abteilung am Krankenhaus in Daun nun eines von nur 10 Zentren 

der höchsten Versorgungsstufe für Kunstgelenke in Rheinland-Pfalz

MARIA-HILF KRANKENHAUS IN DAUN NUN 
„CHAMPIONS-LEAGUE“ IN DER ENDOPROTHETIK



„Damit ist das Maria-Hilf Krankenhaus in Daun 
neben ganz wenigen großen Zentren, wie zum 
Beispiel dem Universitätsklinikum in Mainz oder den 
berufsgenossenschaftlichen Unfallkliniken in Lud-
wigshafen, bei den zehn besten Kliniken des Landes 
angekommen!“ freut sich Dr. Pierre Göbel, der Leiter 
des Zentrums.
„Für das GesundLand Eifel ist dies, neben unserer 
besonderen Expertise im Bereich der minimalinvasi-
ven Hüft-Chirurgie, eine ganz wesentliche Verbesse-
rung, da nun umso mehr kein Patient mehr in andere 
Bundesländer oder weit weg fahren muss, um eine 
vollumfängliche und hochqualitative Versorgung der 
großen Gelenke zu erhalten, da am Standort Daun 
alle Leistungen im Bereich des Bewegungsapparates 
angeboten werden.“ betont Oliver Zimmer, der Ge-
schäftsführer des Maria-Hilf Krankenhauses in Daun.
Vom orthopädischen Ultraschall der Hüfte des 
Neugeborenen bis zum Endoprothesenwechsel beim 
älteren Patienten ist man im Maria-Hilf Krankenhaus 
in Daun somit stets in besten Händen. Insbesondere 
auch bei der pflegerischen und physiotherapeuti-
schen Versorgung vor und nach dem neuen Gelenk, 
bis zur anschließenden Reha, ist alles ganz auf den 
Patienten abgestimmt.   
Jeder Hauptoperateur des Zentrums bietet seine 
eigenen Sprechstunden an und begleitet den Pati-
enten dann vom ersten Moment über die stationäre 
Behandlung bis zur Nachbehandlung, sodass man als 
Patient immer „in einer Hand“ bleibt und der jewei-
lige Operateur jederzeitiger Ansprechpartner ist und 
bleibt.  +

Kontaktdaten:
Orthopädische Ambulanz am Krankenhaus Maria Hilf 
Maria Hilf Straße 2, 54550 Daun  
Chefarzt PD Dr. med. Sebastian Fürderer 
Tel.: 0 65 92 – 7 15 24 31 oder 0 65 92 – 7 15 25 48 
 
MVZ für Orthopädie am Krankenhaus Maria Hilf 
Dr. med. Andreas Leffler und Dr. med. Pierre Göbel
Maria-Hilf-Straße 2, 54550 Daun
Tel.: 0 65 92 – 7 15 26 00 oder 06592 - 7 15 24 31
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Gesellschaft der 
Katharinenschwestern mbH

Ihr Zuhause im Alter

Regina-Protmann-Stift

Regina-Protmann-Str. 1-2
53539 Kelberg (Eifel)
Tel.: 02692/93210-0 
Fax: 02692/93210-108
info@regina-protmann-stift.de
www.regina-protmann-stift.de

Regina Protmann, gründete im Jahre 1571 die Ordensge-
meinschaft der Katharinenschwestern. Ganz im Sinne Jesus 
Christus half sie Zeit ihres Lebens den Kranken, Armen und 
Alten. Ihr Werk lebt weiter. Die Gesellschaft der Katharinen-
schwestern ist heute Träger unserer Einrichtungen. 
Jeder Mensch ist einmalig und besitzt eine von Gott gegebe-
ne Würde. Nach dieser Überzeugung leben und handeln wir. 

Ermlandweg 1
54550 Daun
Tel.: 06592/711-0 
Fax: 06592/711-231
info@seniorenhaus-regina-protmann.de 
seniorenhaus-regina-protmann.de

Franziskanerinnenweg 2
54595 Prüm (EifeI)
Tel.: 06551/9655-0
Fax: 06551/9655-23
info@seniorenhaus-sankt-elisabeth.de
seniorenhaus-sankt-elisabeth.de

Seniorenhaus 
Regina Protmann

Seniorenhaus 
Sankt Elisabeth

S  E

Kurzzeitpfl ege · Verhinderungspfl ege 

Vollstationäre Pfl ege

in Daun: Appartements im Betreuten Wohnen 

in Kelberg: Ambulant betreute Wohngemeinschaft

Bei Fragen wenden Sie sich gerne direkt an die 

angegebenen Telefonnummern.



> eingebettet in 
 naturgeschützte Gebiete

> ausgewogen mit 
 wertvollen Mineralien

> verbunden mit der 
 heimischen Region

DREISER SPRUDEL aus dem 

GesundLand Vulkaneifel.

gesundland-vulkaneifel.de
dreiser-sprudel.de
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50 Auszubildende und Lehrkräfte der Pfl egeschule Daun haben das Krankenhaus Daun beim Aktionstag in Mainz vertreten.

„ALARMSTUFE ROT: KRANKENHÄUSER IN NOT!“

+ von Meike Rauen, Pfl egedienstleiterin und Tobias Junk, Assistent der Geschäftsführung

Krankenhaus Maria Hilf beteiligt sich an bundesweitem Aktionstag 

A m 20.September fand 
bundesweit zum zweiten 

Mal ein Aktionstag unter dem 
Motto „Alarmstufe Rot: Kran-
kenhäuser in Not“ statt, um 
auf die fi nanzielle Lage und den 
hohen wirtschaftlichen Druck 
auf Krankenhäuser in ganz 
Deutschland aufmerksam zu 
machen.  Die Kosten der Kran-
kenhäuser steigen seit Jahren 
immer weiter an, während die 
Erlöse gesetzlich gedeckelt 
sind und diese Preissteigerun-
gen nicht kompensieren. Das 
Krankenhaus in Daun hat mit 
insgesamt 50 Personen an dem 
Aktionstag in Mainz teilge-
nommen, welche sich aus den 
beiden Oberkursen der auszu-
bildenden Pfl egefachkräfte und 
Lehrkräften zusammengesetzt 
haben. Dass die Auszubilden-
den bereit waren das Kran-
kenhaus zu unterstützen, zeigt 

den Zusammenhalt innerhalb 
der Pfl ege und die Wichtigkeit 
dieser Botschaft. In der Lan-
deshauptstadt Mainz haben an 
diesem Tag über 1.000 Mitar-
beiterinnen und Mitarbeiter aus 
rheinland-pfälzischen Kranken-
häusern für eine auskömmliche 
und nachhaltige Finanzierung 
als Voraussetzung für die an-
stehende Krankenhausreform 
und gegen ein unkontrolliertes 
Kliniksterben demonstriert. 
Die verbundenen Krankenhäu-
ser des Trägers (Sankt Gertrau-
den Krankenhaus in Berlin und 
Sankt Katharinen Krankenhaus 
in Frankfurt am Main) haben in 
ihrem Bundesland ebenso an 
den Demonstrationen teilge-
nommen. Um den Zusam-
menhalt der drei Kliniken der 
Gesellschaft der Katharinen-
schwestern zu verdeutlichen, 
wurde die Aktion gemeinsam 

auf den Social Media Kanälen 
gepostet. Zusätzlich wurde der 
Haupteingang des Maria Hilf 
Krankenhauses am Vorabend 
und am Abend des 20. Septem-
ber 2023 in roter Farbe ange-
strahlt sowie Patienten und Be-
sucher durch Plakate und Flyer 
informiert und sensibilisiert. 
Schließlich sieht die Kranken-
hausreform eine Zentralisierung 
der Kliniken in Ballungsgebie-
ten vor, wodurch Patienten in 
Zukunft längere Wege, längere 
Wartezeiten und eine stark 
erhöhte Distanz zum sozialen 
Umfeld in Kauf nehmen müss-
ten. Das Krankenhaus Maria 
Hilf setzt alles daran, dass der 
Standort in Daun nachhaltig und 
mit den etablierten Leistungs-
angeboten bestehen und somit 
die wohnortnahe gesundheit-
liche Versorgung der Region 
aufrechterhalten bleibt. +
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AKTIONSTAG „HÄNDEHYGIENE“ IM KRANKENHAUS DAUN

+ von Hanna Budnick, B.Sc. klinische Pflege / Klinikhygiene

Nach dreijähriger Pause fand am 22.09.2023 ein Aktionstag der Abteilung Klinikhygiene 
des Krankenhauses Maria Hilf in Daun zum Thema Händehygiene statt. 

D ie letzten Jahre waren auf Grund der Corona Pande-
mie recht turbulent und stellten nicht nur das Per-

sonal in medizinischen Einrichtungen, sondern auch die 
Bevölkerung abseits des Kliniksettings tagtäglich vor große 
Herausforderungen. Der Einhaltung von Hygienemaßnah-
men jeglicher Art kam eine große Bedeutung zu. Um die 
Pandemie durch Unterbrechung von Infektionsketten zu 
beenden, waren zahlreiche, von jedem Individuum durchzu-
führende, Maßnahmen notwendig. 
Nicht nur im Hinblick auf Corona, sondern in Bezug auf die 
Unterbrechung von Infektionsketten jeglicher Art, stellt die 
Händedesinfektion laut dem RKI (2016) die wirksamste Ein-
zelmaßnahme dar. Durch eine effektive Händedesinfektion 
sowie weiterführende Maßnahmen der Händehygiene kann 
jeder dazu beitragen, Infektionsketten zu unterbrechen und 
so Leben retten!
Das Team der Klinikhygiene des Krankhauses in Daun nahm 
die Geschehnisse der letzten Jahre sowie die grundsätzli-
che Relevanz in Bezug auf Infektionsprävention als Anlass, 
einen Aktionstag zum Thema Händehygiene zu veranstal-
ten. Gerade im Hinblick auf die nahende Grippesaison stellt 
sich dies wieder als besonders relevant dar.
Patient:innen, Besucher:innen und dem Personal wurden an 
mehreren Stationen verschiedene Aspekte der Händehygi-
ene, welche sich aus dem Händewaschen, Hautschutz und 
Hautpflege, dem Tragen von Handschuhen und der Hände-
desinfektion zusammensetzt, erklärt. Es standen Produkte 
zum Austesten, verschiedene Plakate und Flyer zum Infor-
mieren sowie eine Station mit einem Hautfettmessgerät zur 

Verfügung. Der Hautfettgehalt macht eine Aussage über 
Pflegebedarf der Haut, was für einen optimalen Hautschutz 
und hinreichende Hautpflege unausweichlich ist; denn nur 
intakte Haut kann effektiv desinfiziert werden.     
An weiteren Übungsstationen konnten die Teilnehmenden 
mit Hilfe eines speziell zu Übungszwecken konzipier-
ten Desinfektionsmittels, welches eine fluoreszierende 
Wirkung besitzt, eine Händedesinfektion durchführen und 
die Hände anschließend zur Kontrolle unter ein UV Gerät 
halten. So konnte sich jeder ein Bild der Wirksamkeit seiner 
Einreibemethode machen, und diese für sich optimieren.
Auch die korrekte Nutzung von Handschuhen sowie mög-
liche Kontamination beim An- und Ausziehen und durch 
Perforation wurden mittels einer fluoreszierenden Lotion 
symbolisiert, was insbesondere für medizinisches Personal 
relevant ist. Es wurde deutlich, dass das alleinige Tragen 
von Handschuhen nicht vor Keimen schützt. Die Dichtigkeit 
bietet keine ausreichende Barriere, und somit ist eine kon-
sequente Händedesinfektion nach dem Ausziehen nötig.
Ein weiterer Stand erläuterte das Prinzip der „Rodac-Ab-
klatsche“, welche eine Methode zur Überprüfung der 
Hygiene darstellen, indem ein Abklatsch der Testfläche 
angefertigt und anschließend das Keimwachstum in einem 
Inkubator Schrank gefördert wird. So wird die Keimbelas-
tung einer bestimmten Oberfläche quantitativ sichtbar. 
Insbesondere beim medizinischen Personal stieß dies auf 
großes Interesse und hob die Relevanz zahlreicher, für die 
Besiedlung mit Keimen besonders gefährdeter Oberflä-
chen, wie zum Beispiel PC Tastaturen oder Arbeitskleidung 
hervor. 
Das Team der Klinikhygiene sowie die Hygienebeauftrag-
ten standen am Aktionstag jederzeit mit Rat und Tat zur 
Seite, um Patient:innen, Besucher:innen und dem Personal 
Fragen zu beantworten. Unterstützt wurden sie dabei von 
einem Vertreter der Firma Schülke.
Grundsätzlich kann ein positives Resümee aus dem Akti-
onstag gezogen werden. Das Team der Klinikhygiene hofft, 
zu gemeinschaftlicher Optimierung der Händehygiene, zur 
Unterbrechung von Infektionsketten und demnach dem 
Retten von Leben beigetragen zu haben, ganz nach dem 
Motto: GEMEINSAM HYGIENE ERSCHAFFEN! +

Ein Teil des Teams der „Klinikhygiene“.



Guter Service ...
... gute Besserung!

Goldschmiede - Meisteratelier
54550 Daun · Wirichstraße 17 a · Tel.: 06592 / 2725

Wünsche ...
werden wahr!

Juweliere

Ihr Spezialist  
für gutes Hören

www.hoergeraete-moeller.de

Geballte Kompetenz  
unter einem Dach

Hörgeräte aus Meisterhand, Kinderversorgung,  
Implantatbetreuung, Tinnitus Spezialisten,  
Audiotherapeuten, Lärmschutzhörgeräte
• Kostenfreie Höranalyse • Kostenfreies Probetragen
• Hausbesuchsservice  • Lichtsignalanlagen
• 3D Maßanfertigung von Im-Ohr-Hörgeräten

 Ihr individueller Gehörschutz

3D maßgefertigter Gehörschutz für alle Anlässe  
(Schlafen, Konzerte, Arbeit) 

 • Aktiver Jagdgehörschutz      • In-Ear Monitoring

Gerolstein, Hauptstraße 17
Tel. 06591-811 39

Daun, Trierer Straße 19
Tel. 06592-8215

Hillesheim, Am Markt 1
Tel. 06593-99 64 822

MEDIAN Reha-Zentrum Bernkastel-Kues
Kueser Plateau · 54470 Bernkastel-Kues
Reservierungsservice und Informationen:
Telefon +49 (0)800 0600 600 100
reservierungsservice.bernkastel-kues@median-kliniken.de
www.median-kliniken.de

Nach dem Krankenhaus zur Reha 

Willkommen in unseren Fachkliniken
auf dem Kueser Plateau

Für gehobene Ansprüche an Service und 
Unterbringung: www.median-premium.de

Wir behandeln

• Herz-Kreislauf-Erkrankungen

• Stoffwechselerkrankungen

• Orthopädische Erkrankungen

• Neurologische Erkrankungen

• Psychiatrische Erkrankungen

• Psychosomatische Erkrankungen

Das Angebot auf einen Blick

• Interdisziplinäre Behandlung

• Modernste Diagnostiken

• MTT Räume + Schwimmbad

• Einzelzimmer/Balkon

• Premium Station

• Aufnahme von Begleitpersonen
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M ein Name ist Saif Almaghra-
bi. Ich bin verheiratet und 

Vater von zwei Kindern. Seit dem 01. 
August 2023 bin ich als Sektionslei-
ter für Kardiologie/Herzkatheterlabor 
und Innere Medizin im Krankenhaus 
Maria-Hilf Daun tätig. Ich bin Facharzt 
für Innere Medizin und Kardiologie 
und habe die Zusatzqualifikation 
Hypertensiologie (zusätzliche Spe-
zialisierung auf die Behandlung von 
Bluthochdruck). Zudem besitze ich 
die Fachkunde für Nottfallmedizin 
und habe umfassende Erfahrung auf 

dem Gebiet der Intensivmedizin. Der 
Schwerpunkt meiner Tätigkeit ist an 
erster Stelle die Betreuung der Pati-
enten, die an Herzkrankheiten leiden. 
Des weiteren die Durchführung von 
modernen kardiologischen diagnosti-
schen und therapeutischen Maßnah-
men. Diese umfassen zum Beispiel 
die Durchführung des Herzultraschalls 
(Echokardiographie), des endoskopi-
schen Herzultraschalls (TEE), Stress- 
echokardiographie und Herzschrittma-
cher-/Defibrillatorkontrollen. 
Zu meiner täglichen Arbeit gehört 

auch die Durchführung der kardiolo-
gisch modernen invasiven Verfahren, 
wie z.B. die Linksherzkatheteruntersu-
chung, die rechtzeitige Versorgung der 
Patienten mit Herzinfarkt, die Durch-
führung der Rechtsherzkatheterunter-
suchung im Falle des erhöhten Drucks 
in der Lungenschlagader sowie die 
Implantation und Wechsel von Ein- /
Zweikammer-Herzschrittmachern und 
Defibrillatoren.

Schon während meines Studiums 
wollte ich interventioneller Kardiologe 
werden. Diesen Traumberuf konnte 
ich mit meiner hohen Motivation und 
durch die strukturierte Weiterbildung 
in renommierten Krankenhäusern in 
Dortmund, Bochum und im Herz- 
und Gefäßzentrum Bad Bevensen 
verwirklichen. Mein tägliches und dau-
erhaftes Ziel ist die Bekämpfung von 
Herzkrankheiten. Meine große Freude 
liegt in der Hilfe meiner Patienten. 

Das ganze Team der Abteilung für 
Innere Medizin hat mich sehr herzlich 
aufgenommen. Auch im Krankenhaus 
hatte ich bisher durchweg freundliche 
und herzliche Begegnungen, so dass 
ich glücklich bin, ein Teil des Kranken-
hauses Maria-Hilf Daun zu sein. Ich 
freue mich sehr auf die kommenden 
Aufgaben und auf eine gute Zusam-
menarbeit.  +

Herr Dr. med. Saif Almaghrabi verstärkt seit August 2023 das ärztliche Team der 
Abteilung für Innere Medizin und Kardiologie des Krankenhauses Maria Hilf Daun. 

In einem Kurzportrait stellt er sich vor.

NEUER SEKTIONSLEITER KARDIOLOGIE/ 
HERZKATHETERLABOR UND INNERE MEDIZIN 

Dr. med. Saif Almaghrabi, Facharzt für Innere Medizin und Kardiologie, 
Fachkunde Rettungsmedizin, Hypertensiologe DHL

+ von Dr. med. Saif Almaghrabi, Facharzt für Innere Medizin und Kardiologie



www.hs-ulmen.deEifel-Maar-Park 2 · 56766 Ulmen · Tel.: 0 26 76 - 93 65 0 · E-Mail: info@hs-ulmen.de

Wir haben 
viele Ideen, wie Sie Ihr 

Bad barrierefrei machen – 

sicherer, komfortabler, 

schöner. Sprechen Sie uns 

an, wir realisieren Ihr 
Traumbad! 

DAS BARRIEREFREIE BADDAS BARRIEREFREIE BAD

BARRIEREFREI?
ABER SICHER!
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F rau Hölzer arbeitet seit Oktober 2022 in der Per-
sonalabteilung des Krankenhauses Maria Hilf. 

Berufsbegleitend hat sie die Fachweiterbildung zur 
Personalfachkauffrau absolviert und mit Erfolg abge-
schlossen. Die Weiterbildung dauerte eineinhalb Jahre 
und vermittelte Kenntnisse aus den verschiedensten 
Bereichen des Personalwesens, wie Recruiting und 
Personalmarketing, Personalentwicklung, Personalpla-
nung, Personalcontrolling, Arbeitsrecht, Personal- und 
Organisationsentwicklung. 
Mit der Prüfung, die in vier schriftliche und einen münd-
lichen Teil gegliedert ist, hat Frau Hölzer den Fachwei-
terbildungsabschluss „Geprüfte Personalfachkauffrau 
IHK“ erhalten. Dieser Abschluss ist dem akademischen 
Bachelor-Abschluss gleichgestellt. Anika Hölzer hat ihre 
Prüfung bei der IHK Trier mit dem Gesamtergebnis 1,4 
abgelegt. Sie erreichte insgesamt 93 von möglichen 100 
Punkten. 
Mit diesem Ergebnis wurde sie in 2023 Landesbes-
te im Bundesland Rheinland-Pfalz. Zur Vergabe des 

Landesbestenpreis wurde sie am 26. September 2023 
nach Mainz eingeladen. Dort wurden sie und weitere 
67 landesbeste Absolventinnen und Absolventen der 
verschiedensten Abschlüsse auf Meister- bzw. Bache-
lorniveau im Jahr 2023 von Daniela Schmitt, Ministerin 
für Wirtschaft, Verkehr, Landwirtschaft und Weinbau, 
Rheinland-Pfalz, mit einer Urkunde geehrt. +

Frau Anika Hölzer, Mitarbeiterin der Personalabteilung im Krankenhaus Daun, 
wurde in Mainz für ihre herausragende Leistung geehrt.

MITARBEITERIN DES KRANKENHAUSES DAUN 
ALS LANDESBESTE AUSGEZEICHNET

Das Team der Personalabteilung gratuliert Frau Hölzer (vorne Mitte) zu 
ihrer erfolgreich abgeschlossenen Fachweiterbildung und ihrer hervor-
ragenden Leistung. V.l.n.r.: Lisa Bauer, Anja Klein, Sonja Scholtes, Proku-
rist Günter Leyendecker und Rudithe Ferber.

Die rheinland-pfälzische Ministerin für Wirtschaft, Verkehr, Landwirtschaft und Weinbau, Daniela Schmitt, (li) und Dr. Jan Glockauer, Hauptgeschäfts-
führer der IHK Trier (re), überreichten Anika Hölzer (Mitte) in Mainz ihre Urkunde                                                                   © MWVLW | Alexander Sell
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WIR BERATEN SIE:

• bei Eintritt der Pflegebedürftigkeit über Leis-
tungen der Kranken- & Pflegeversicherung
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Individuelle 
Raumgestaltung

Löhstraße 20 · 54552 Üdersdorf · Tel. 06596/250

Wir arbeiten lösungsorientiert.
„Geht nicht, gibt´s nicht!“

• Farbgestaltung

• Bäder  

• Fassaden

• Böden

• Trockenbau 

Wir geben Tipps, planen 
Komplettlösungen und  
gestalten Ihnen gerne Ihre 
Wohlfühlräume.

www.malerbill.de 

Herscheid

Raiffeisenstr. 4 · 54568 Gerolstein
      06591 98 26 920 · info@hwp-herscheid.de       06591 98 26 920 · info@hwp-herscheid.de       06591 98 26 920 · info@hwp-herscheid.de 

Heizung · Sanitär · Fliesen · barrierefreie Bäder

Raiffeisenstr. 4 · 54568 Gerolstein

Ihre Zufriedenheit steht bei  

unserem Team an erster Stelle!

Ab sofort suchen wir:

Heizungsbauer (m/w/d)  · Kundendienstmonteure (m/w/d) 

AZUBIS: Anlagenmechaniker SHK (m/w/d)

Uns bewegt Ihre Gesundheit!

THERAPIEZENTRUM DAUN
Schmitz-Duppich

• Physiotherapie

• Schmerztherapie

• Rückentraining

• Gesundheitsberatung

• Fitness

Schmerzfreiheit, Kraft, Beweglichkeit und Ausdauer – 
im Therapiezentrum Daun helfen wir Ihnen mit unserer 
Expertise, Ihre körperliche Leistungsfähigkeit zu erhal-
ten oder wiederherzustellen. Mit Hilfe von physiothera-
peutischen Behandlungen, begleitenden Trainingsein-
heiten und medizinischen Anwendungen führen wir  
Sie nach Erkrankungen oder Störungen wieder zurück 
zum gewohnten Wohlbefinden und zur körperlichen  
Belastbarkeit. Dabei profitieren Sie immer von der  
langjährigen Erfahrung unseres Teams und einer  
individuellen Ausrichtung unserer Angebote.

Seit der Gründung im Jahr 1986 stellt das Therapie- 
zentrum Daun den Menschen in den Mittelpunkt des 
Handelns.

Öffnungszeiten

Therapiezentrum Daun · Leopoldstraße 14 · 54550 Daun · Tel: 06592 75 74 · www.therapiezentrum-daun.de

Physiotherapie:

Mo - Do: 08:00 - 20:00 Uhr

Fr: 08:00 - 18:00 Uhr

Trainingsbereich:

Mo - Fr: 08:00 - 20:30 Uhr

Sa: 09:00 - 13:00 Uhr

So: 10:00 - 13:00 Uhr
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Im November wurden elf langjährige Mitarbeitende des Krankenhauses Maria Hilf  
geehrt und 15 Mitarbeitende in ihren wohlverdienten Ruhestand verabschiedet.

D ie Geschäftsführung des 
Krankenhauses lud ihre 25- und 

40jährigen Dienstjubilare zu einer 
feierlichen Veranstaltung ein, um 
ihnen persönlich für ihre jahrelange, 
treue Mitarbeit zu danken. Insgesamt 
elf Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter 
konnten im Jahr 2023 auf eine 25- 
bzw. 40jährige Tätigkeit im caritativen 
Bereich zurückblicken. Im Rahmen 
der Feier wurden gleichzeitig 15 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter in 
den wohlverdienten Ruhestand verab-
schiedet.
In diesem Jahr konnte die Feier 
erfreulicherweise ohne Einschränkun-
gen durchgeführt und sogar wieder 

mit dem traditionell liebgewonnenen 
jährlichen Rentnertreffen vereint 
werden. Dieses musste in den 
vergangenen drei Jahren aufgrund 
der Pandemie leider ausfallen. Umso 
schöner war es, dass sich jetzt viele 
der ehemaligen Beschäftigten wieder-
getroffen haben. 

Der Festakt begann mit einem Wort-
gottesdient in der Krankenhauskapel-
le, der von Krankenhausseelsorger 
Carlo Fischer-Peitz gestaltet und vom 
Ukrainischen Frauenchor begleitet 
wurde. Im Anschluss begaben sich 
die geladenen Gäste zu Kaffee und 
Kuchen sowie zum gemütlichen 

Beisammensein in die festlich 
geschmückte Cafeteria des Kranken-
hauses. Hier wurde den Jubilaren aus 
den verschiedensten Dienstbereichen 
von der Krankenhausleitung und der 
Mitarbeitervertretung ein besonderer 
Dank für ihre langjährige Treue ausge-
sprochen.

Im Anschluss an die Ehrung fand die 
Verabschiedung der Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeiter statt, die im Laufe 
des Jahres ihren wohlverdienten 
Ruhestand angetreten haben. Die Ge-
schäftsführung dankte auch ihnen für 
ihre wertvolle Arbeit und wünschte 
ihnen alles Gute für ihre Zukunft. +

TREU SEIT JAHRZEHNTEN:
EHRUNG LANGJÄHRIGER MITARBEITER UND 

VERABSCHIEDUNG IN DEN RUHESTAND

Die Dienstjubilarinnen und –jubilare sowie die Mitarbeitenden, die in den Ruhestand verabschiedet wurden, mit der Krankenhausleitung und der 
Mitarbeitervertretung



In den Ruhestand verabschiedet wurden:

Bastgen, Irmgard, Kaufmännische Angestellte

Blehm, Olga, Mitarbeiterin Zentralküche

Ehses, Maria, Gesundheits- und Krankenpflegerin

Jax, Franz-Josef, Geschäftsführer

Kohlhaas, Christa, Gesundheits- und Krankenpflegerin

Laures, Alwine, Gesundheits- und Krankenpflegerin

Laux, Adelheid, Mitarbeiterin im ärztlichen Schreibdienst

Leyendecker, Günter, Prokurist

Mauer, Marianne, Medizinische Fachangestellte

Milinia, Svitlana, Ärztin Chirurgie

Rieder, Petra, Gesundheits- und Krankenpflegerin

Schmitz, Maria-Helene,  
Gesundheits- und Krankenpflegerin

Schneider, Petra, Gesundheits- und Krankenpflegerin

Weiler, Marietta, Leitende Medizinische Fachangestellte

Zenner, Gerlinde, Mitarbeiterin Zentralküche

16

NACHRUF
+

25-jähriges Dienstjubiläum:

Arenth, Klaus-Peter, Oberarzt Gefäßchirurgie

Otten Dunja, Verwaltungsangestellte

Sartoris, Heike, Apothekenhelferin

Schmidt-Mladek, Bettina,  
Fachkrankenschwester für Intensiv- und Anästhesie

Schmitz, Verena, Gesundheits- und Krankenpflegerin

Wingender-Ruland, Pia,  
Fachkrankenschwester für Intensiv- und Anästhesie

40jähriges Dienstjubiläum:

Denkel, Sieglinde, Mitarbeiterin Endoskopie

Junglas, Adelheid,  
Kodierfachkraft Medizinisches Controlling

Mohr, Doris, Verwaltungsangestellte

Wagner-Scheid, Agnes,  
Gesundheits- und Krankenpflegerin

Weber, Martina, Gesundheits- und Krankenpflegerin

16

Frau Niederprüm war über 19 Jahre als Masseurin und Medizinische Bademeisterin in der Physikalischen  
Therapie unseres Hauses beschäftigt. Wir haben sie als fürsorgliche, fleißige und verantwortungsbewusste 

 Mitarbeiterin kennen und schätzen gelernt.
Wir trauern um einen lieben Menschen, den wir in guter Erinnerung behalten werden.  

Unser besonderes Mitgefühl gilt ihren Angehörigen.

Wir nehmen Abschied von unserer ehemaligen Mitarbeiterin

Die am 10. November 2023 im Alter von  
nur 62 Jahren verstorben ist.

Geschäftsführung, Katharinenschwestern, Mitarbeitervertretung und Belegschaft
Krankenhaus Maria Hilf, Daun

BIRGIT
NIEDERPRÜM
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TECHNISCHE AUSRÜSTUNG

mail@pdk-ta.de   ·   www.pdk-ta.de

Akazienweg 33
66557 Illingen
Tel. 06825 / 923 3444

Mühlenstraße 23
66663 Merzig
Tel. 06861 / 912 1780

Pastor-Krayer-Straße 2a
66663 Merzig
Tel. 06861 / 912 000

mail@pdk-ta.de     ·

Hauptstr. 15

In unserem familiär geführten  27 Betten Senioren- und Pflegeheim liegt uns die 
individuelle Betreuung und die Zufriedenheit unserer Bewohner besonders am 
Herzen. Erleben Sie eine Wohlfühl-Atmosphäre, in der Sie sich stets sicher, gebor-
gen und zu Hause fühlen.  

Nicht ins Heim gehen – Heim kommen!

Wir sind für Sie da
Gerne senden wir Ihnen Prospektmaterial oder beraten Sie telefonisch oder hier 
vor Ort. Sie sind herzlich eingeladen, sich unser Haus unverbindlich anzusehen. 
Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Dauer- und Kurzzeitpflege in allen Pflege-
stufen • vielfältige Freizeitangebote • 
individuell gestaltete Ein- und Mehrbett-
zimmer • schöne Gartenanlage zum 
Wohlfühlen und Entspannen •  Nähe zum 
Kurpark

Haus Sonnental • Senioren- und Pflegeheim

Haus Sonnental GmbH & Co. KG  • Maarstr. 1b • 54550 Daun
Tel.: 06592 3093   • E-Mail: info@haus-sonnental.de • www.haus-sonnental.de

Hans-Jakob Meyer Allianz Hauptvertretung 
Leopoldstr. 33 · 54550 Daun · Telefon: 06592-8553 
Mobil: 0171-8202648 · www.allianz-hjmeyer.de

agentur.hjmeyer@allianz.de

Ihr kompetenter Ansprechpartner  
zu Versicherung, Vorsorge und  
Krankenversicherung

Sehr beliebt!
Langschläfer-Frühstücksbüffet 

täglich bis 11:00 Uhr.
Reservierung unter:

06592-95510

Maarstraße 22 · 54552 Schalkenmehren · Tel. 06592 - 95510 · www.hotelschneider.de



v.l.n.r.: ehemaliger Geschäftsführer Franz-Josef Jax, Prokurist Günter Leyendecker und Geschäftsführer Oliver Zimmer
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I m Rahmen des Katharinenfestes 
verabschiedete die Geschäftsfüh-

rung des Krankenhauses Daun, im 
Beisein zahlreicher Mitarbeiter und 
weiterer Gäste sowie der Fami-
lie, den langjährigen Prokuristen 
Günter Leyendecker. Nach einem 
Impuls in der Krankenhauskapelle, 
der vom Krankenhausseelsorger 
Carlo Fischer-Peitz, Tanja Schäfer 
und dem ukrainischen Frauenchor 
gestaltet wurde, begaben sich 
alle zum Empfang in die festlich 
geschmückte Krankenhauscafete-
ria. Geschäftsführer Oliver Zimmer 
freute sich in seiner Begrüßung 
über die zahlreiche Teilnahme und 
bedankte sich bei Günter Leyende-
cker, der am 31. Dezember 2023, 
nach über 36 Jahren, aus dem 
aktiven Dienst ausscheidet. Seiner 
Rede schlossen sich der Trägerge-
schäftsführer Michael Förster, der 
Ärztliche Direktor PD Dr. med. Se-

bastian Fürderer, der MAV-Vorsit-
zende Tom May und der ehemalige 
Geschäftsführer Franz-Josef Jax 
an, die ebenfalls für die erfolgrei-
che Zusammenarbeit in den zu-
rückliegenden Jahren dankten.  Im 
Anschluss bedankte sich Günter 
Leyendecker bei allen für die jah-
relange gute Zusammenarbeit und 
erwähnte, dass er das Haus mit 
einem lachenden und einem wei-
nenden Auge verlässt. Herr Leyen-
decker begann seine Tätigkeit im 
Krankenhaus Daun als Diplom-Be-
triebswirt am 01.07.1987 als Leiter 
der Personalabteilung. Drei Jahre 
später erfolgte die Ernennung zum 
Verwaltungsleiter, im Januar 1998 
zum stv. Verwaltungsdirektor, und 
im August 2011 wurde er zum Pro-
kuristen in der Geschäftsführung 
ernannt. 
Günter Leyendecker blickt auf 
viele erfolgreich geleitete Projekte 

zurück. In dieser Zeit hat er das 
Krankenhaus in seiner Entwicklung 
maßgeblich mitgeprägt.  

Nach der Danksagung und dem 
offiziellen Teil wurde das Buffet 
eröffnet und ein festlicher Abend 
in lockerer und kollegialer Atmo-
sphäre begann. 

Der 25. November ist der Ge-
denktag der Heiligen Katharina 
von Alexandria. Die Kongregation 
der Schwestern von der Heiligen 
Jungfrau und Martyrin Katharina ist 
eine der ältesten aktiven Frau-
engemeinschaften, die seit ihrer 
Gründung im Jahr 1571 – der Zeit 
der Reformation und der Gegen-
reformation – ununterbrochen 
fortbesteht. Der Orden wurde von 
der seligen Regina Protmann in 
Braunsberg gegründet.  +

Nach mehr als 36 Jahren im Rahmen des Katharinenfestes in den Ruhestand verabschiedet.

 KRANKENHAUS DAUN VERABSCHIEDET 
PROKURIST GÜNTER LEYENDECKER 



Krämer Orthopädie
Brunnenstraße 22
54568 Gerolstein
Telefon: 06591 7374
info@kraemer-orthopaedie.de
www.kraemer-orthopaedie.de

Wir beraten Sie gerne!

Optik
• Große Auswahl an Markenbrillenfassungen  

 und Sonnenbrillen

• kostenlose Überprüfung &  

 Reinigung Ihrer Brille

• Augenprüfung mit modernster Messtechnik

Akustik
• Hörgeräteanpassung mit  

 moderner Computertechnik

• Hörgeräte-Service & Reparatur

• kostenloser Hörtest

• Gehörschutzberatung

mayemayema r

IHR AUGENOPTIKER &  
HÖRGERÄTEAKUSTIKER IN DAUN

Optik & Akustik Mayer 
Lindenstraße 6 · 54550 Daun · Tel. (0 65 92) 534  
Fax (0 65 92) 73 51 · www.optik-mayer.de

Konrad-Zuse-Straße 3 | 54552 Nerdlen
Fon 06592 9827-0 | E-Mail thorsten.loosen@vgv.daun.de

www.tgz-daun.de

GUT STARTEN!

Attraktives Flächen- sowie
Leistungsangebot für

Existenzgründer und Unternehmer!

HIGIS-Ring 2 | 54578 Wiesbaum/Hillesheim
Fon 06593 9965-0 | E-Mail stefan.mertes@higis.de

www.higis.de
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HERZLICH WILLKOMMEN!
PERSONALMITTEILUNGEN

Neue Mitarbeiter/Innen vom 01. Oktober bis 31. Dezember 2023

01.10.2023
Dr. Christina Teresa Hella 
Roswitha Böhm-Stiel
Assistenzärztin in Weiterbildung Psychiat-
rie & Psychotherapie, MVZ Neurologie

Jacek Swiatowiec
Pflegefachmann, Intensivabteilung

02.10.2023
Valentina Wagner
Mitarbeiterin Küche

11.10.2023
Herr Somar Nassr
Assistenzarzt Innere Medizin

16.10.2023
Brigitte Görzen
Physician Assistant, Innere Medizin

01.11.2023
Melanie Zender
Altenpflegerin, Station 7

Petra Reuter
Stationshilfe, Station 5

Zeid Abu-Rajab
Facharzt Innere Medizin und  
Gastroenterologie

01.12.2023
Maike Nelles
Medizinisch-technische  
Laborassistentin, Zentrallabor

20
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Herr Braun war über 16 Jahre als Oberarzt in der Orthopädie unseres Krankenhauses beschäftigt.  
Zusätzlich unterstützte er in dieser Zeit das Ärzteteam im Medizinischen Versorgungszentrum Orthopädie. 

Wir haben ihn als engagierten und zuverlässigen Mitarbeiter kennen und schätzen gelernt. Er war bei Vorgesetzten und 
Kollegen sowie Patienten und Angehörigen gleichermaßen beliebt. Sein Tod hinterlässt bei uns allen tiefe Betroffenheit.

Wir werden ihn immer in guter Erinnerung behalten.

Krankenhaus Maria Hilf Daun, Medizinisches Versorgungszentrum Daun, Geschäftsführung,  
Katharinenschwestern, Mitarbeitervertretung und Belegschaft 

Wir nehmen Abschied von unserem Mitarbeiter

der sein Leben im Alter von nur 53 Jahren durch ein  
tragisches Schicksal verloren hat.

STEFFEN BRAUN
- FACHARZT FÜR ORTHOPÄDIE -

Am 6. Oktober 2023 fand die Verabschiedung mit der Hausgemeinschaft in unserer Krankenhauskapelle statt.



Im Bungert 3 • 54552 Schalkenmehren 
Tel.: 06592-980444 • info@fliesenleger-schmitz.de

www.fliesenleger-schmitz.dewww.fliesenleger-schmitz.dewww.fliesenleger-schmitz.de

Ausstellung
BeratungBeratung
VerkaufVerkauf
VerlegungVerlegungVerlegung

Käseschule
Ziegenkäse selber herstellen 

Ziegenwanderungen

Hofbesichtigung
mit Käseprobe

Kindergeburtstage

Hofladen
mit Direktverkauf

Vulkanhof – Ziegenkäserei
Familie Holtmann
Vulkanstraße 29
54558 Gillenfeld/Vulkaneifel

www.vulkanhof.de

Planung
und Ausführung von

� Elektroanlagen

� Gebäudetechnik

� Netzwerktechnik

www.elektroweber.de

54293 Trier-Ehrang • Niederstraße 86
Telefon 06 51 / 96 86 90

. . . immer auf Draht



Aussteller sind „KUNSTbunt(d)“, eine Kunst-
gruppe der EuWeCo aus Weinsheim, in der 

sich Menschen mit Beeinträchtigung künstlerisch 
verwirklichen. Vom 07. bis 22. November waren 
über 40 Werke von „KUNSTbunt(d)“ für alle Pati-
entinnen, Patienten, Besucherinnen und Besucher 
im Krankenhaus Maria Hilf in Daun zu sehen. 
Günter Leyendecker, Prokurist des Dauner Kran-
kenhauses, freute sich bei der Begrüßung der 
Künstler über die vielen bunten Farben, die nun 
die Wände des Krankenhauses bereichern und 
wünschte allen Patienten und Besuchern viel Freu-
de an den Kunstwerken. 
Ferdinand Niesen, Geschäftsführer des Firmen-
verbundes der Westeifel Werke, wies in seiner 
Begrüßungsrede darauf hin, wie wichtig es ist, 
der Kreativität von Menschen mit Behinderung 
eine Plattform in der Öffentlichkeit zu bieten. „Um 

die Talente und tollen Ideen unserer Werkstattbe-
schäftigten der Allgemeinheit zu zeigen, freuen 
wir uns sehr über eine solche Gelegenheit wie der 
Ausstellung hier im Krankenhaus“, so Niesen. 
Die Projektgruppe „KUNSTbunt(d)“ wurde wäh-
rend der Corona-Pandemie von der EuWeCo, 
einem Tochterunternehmen der gemeinnützigen 
Westeifel Werke GmbH der Lebenshilfen Bitburg, 
Daun und Prüm ins Leben gerufen. Die Künstle-
rinnen und Künstler fanden im Werkstattladen der 
EuWeCo zusammen, um gemeinsam zu malen. 
Mit großer Hingabe und Leidenschaft haben die 
Künstler Acrylbilder auf Keilrahmen geschaffen 
und dabei verschiedene Techniken und individuelle 
Motive genutzt. Betreut werden die Teilnehmer 
von Projektleiter Sascha Pick. Die Kunstgruppe 
hat sich inzwischen derart positiv entwickelt, dass 
zurzeit eine Ausstellung auf die andere folgt.  +

Im Krankenhaus Maria Hilf in Daun wurde zu einer bunten Vernissage eingeladen.

„KUNSTBUNT(D)“ IM DAUNER KRANKENHAUS

Die Projektgruppe „KUNSTbunt(d)“ feierte im Krankenhaus Maria Hilf in Daun die Eröffnung ihrer Ausstellung. (Foto: Schröder/WEW) 
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Rohbauarbeiten • Erdarbeiten • Außenanlagen
Umbau und Sanierung • Schlüsselfertig Bauen 

Pulvermaarstraße 9 · 54558 Gillenfeld · Tel.: 06573 - 95 285 05 · info@zensbau.de · www.zensbau.de

Die Baumschule in der Eifel, direkt in Ihrer Nähe! 

54578 Stroheich · Kaisersgarten 9
Tel. 06595-269 
Mo-Fr 8-12 & 13-18 Uhr · Sa 8-13 Uhr

www.baumschule-eifel.de
info@baumschule-eifel.de

Mit unseren Topf- und Containerpflanzen 
ist das ganze Jahr Pflanzzeit!

Baumschule & 
Gartenbau 
van Pütten
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Kommen Sie zur REHA 

 nach Bad Bertrich in die

Tel: 02674/181-911 oder -912 · aufnahme@elfenmaar-klinik.de · www.elfenmaar-klinik.de

Wir behandeln Sie: 
ambulant oder stationär

Im Anschluss an:
• Kunstgelenkoperationen
• Wirbelsäulenerkrankungen 
 und -operationen
• Sport- und Unfallverletzungen

Aufnahme/weitere Infos:

ELFENMAAR-KLINIK
Orthopädische Rehabilitation

• Krankenfahrten
• Rollstuhlfahrten
• Dialysefahrten
• Strahlentherapie
• Chemotherapie
• Tagesklinik
• amb. Operationen
• Stadt- Fernfahrten

www.ganser-daun.de
info@ganser-daun.de

Krankenfahrten 
aller Krankenkassen

Kampbüchelstr. 4 · 54550 Daun

Fahrdienst

Inh. Ute Minninger e.K.

Wir fahren SIE gerne...

06592-98 13 13

� Orthopädische Schuhe
und Einlagen für
Diabetiker nach
computergestützter
Fußdruckmessung

� Kompressionsstrümpfe

� med. Fußpflege/
Podologie

� Krankenstöcke

� Unterarmstockstützen

� orthopädische
Zurichtung an
Konfektionsschuhen
nach ärztlicher
Verordnung

Orthopädie - Schuhtechnik

Hoffmann GmbH

54550 Daun • Trierer Str. 7
Tel. 06592 985105 • Fax 06592 985106

Ihr Partner für Fußgesundheit

Lieferant aller Krankenkassen für:



Die Absolventen hatten allen Grund zu feiern. Ende 
Juli verabschiedete die Pflegeschule Daun die 

ersten 33 Absolventen der neuen generalistischen 
Pflegeausbildung zur Pflegefachfrau/ zum Pflegefach-
mann. Auch in der Altenpflegehilfe gab es strahlende 
Gesichter, denn hier haben 20 Schülerinnen und 
Schüler die Prüfungen erfolgreich gemeistert.
Nach einem feierlichen Gottesdienst, der von Diakon 
Karl-Heinz Lequen und den Kursen PFK 21- 24 Ost/ 
West in der Kapelle des Regina-Protmann-Hauses 
Daun gestaltet wurde, begann die Abschlussfeier 
unter musikalischer Begleitung von Helena Follmann 
und Moderation von Schülerin Suzanna Ramthun. 
Nach einführenden Worten des Schulleiters Her-
mann- Josef Melchiors und der Klassenleiterin Katrin 
Weber-Jakobs wurden den Absolventen der Alten-

pflegehilfe ihre Abschlusszeugnisse verliehen. Nach 
einem kurzen Rückblick des Kurssprechers Lars Oel-
lermann leitete der stellvertretende Schulleiter Christi-
an Günther, zusammen mit den Klassenleitungen Dr. 
Susanna Trapp und Florian Mauel, zur Verleihung der 
Examensurkunden der neuen Pflegefachfrauen und 
Pflegefachmänner über. 
Als Vertreter der künftigen Pflegefachkräfte konnten 
Tim Wendels, Laura Tscheter, Christiane Gruel und 
Cindy Molter ihre Erfahrungen und Gefühle als neue 
Fachkräfte zum Ausdruck bringen. Abschließend 
ließen die Gäste den Nachmittag bei einem kleinen 
Imbiss ausklingen.
Das Team der Pflegeschule Daun gratuliert allen Ab-
solventen herzlich und wünscht ihnen alles Gute für 
die Zukunft! +

Hier die erfolgreichen neuen Pflegekräfte:
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GESCHAFFT!
Examen in der neuen generalistischen Pflegeausbildung und der Altenpflegehilfe

+ von Ursula Monzel-Asche, Lehrerin für Pflegeberufe, M.A.Erwachsenenbildung

Kurs Altenpflegehilfe APH 22-23

Argendorf, Diana (St. Raphael Alten- und Behindertenhilfe Mayen - Caritas-Altenzentrum St. Wendelinus, 
Wittlich); Aschenbrenner, Colin Joel (Alten- und Pflegeheim Katharinen Stift, Hillesheim); Burghardt, Be-
ate Maria (HvBuche Seniorenresidenzen Seniorenzentrum Seeblick, Ulmen); Günther, Michaela Marianne 
(St. Raphael Alten- und Behindertenhilfe Mayen - Caritas-Altenzentrum St. Wendelinus, Wittlich); Gympel, 
Vera (Caritas Westeifel e.V. - Caritas Sozialstation Prüm-Arzfeld, Prüm); Haber, Stella (Seniorenstift St. 
Katharina, Treis-Karden); Hartmann, Daniela (Alten- und Pflegeheim Katharinen Stift, Hillesheim); Janzen, 
Tatjana (Senioren- und Pflegezentrum Maternus-Stift am Auberg, Gerolstein); Kamerolli, Silvia (Zweck-
verband Sozialstation Adenau-Altenahr, Adenau); Kusumajati, Uniko Talentanio (Medicare Pflegedienst, 
Gillenbeuren); Neumann, Tanja (Bildungs- und Pflegeheim St. Martin, Düngenheim)

Altenpflegehilfe
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Kurs Pflegefachfrau/-mann / Ost PFK 20-23

Kurs Pflegefachfrau/-mann / West PFK 20-23

Apostu, Bianca-Cristina (Seniorenresidenz Kylltalblick GmbH, Jünkerath); Borrmann, Michael (Zweck-
verband Sozialstation Adenau-Altenahr, Adenau); Candels, Fabienne (Caritas Westeifel e.V. - Caritas Sozi-
alstation Prüm-Arzfeld, Prüm); Druselmann, Sabrina (Alten- und Pflegeheim Katharinen Stift, Hillesheim); 
Fink, Peter Lars (Regina-Protmann-Stift, Kelberg); Fischer, Michelle (Bildungs- und Pflegeheim St. Martin, 
Düngenheim); Freres, Sophia (Seniorenhaus Regina Protmann, Daun); Gitzen, Jule (Krankenhaus Maria Hilf 
GmbH, Daun); Gruel, Christiane (Krankenhaus Maria Hilf GmbH, Daun); Juhásová, Ludmila (Seniorenhaus 
Regina Protmann, Daun); Kampmann, Jenny (Seniorenhaus Regina Protmann, Daun); Kaspari, Tatja-
na Magdalena (HvBuche Seniorenresidenzen Seniorenzentrum Seeblick, Ulmen); Koenn, Hiltrud Maria 
(Regina-Protmann-Stift, Kelberg); Kraus, Lisa-Marie (Seniorenhaus Regina Protmann, Daun); Lexis, Sanja 
(Krankenhaus Maria Hilf GmbH, Daun); Lorenz, Justine (Krankenhaus Maria Hilf GmbH, Daun); Meckler, 
Julia (Alten- und Pflegeheim Katharinen Stift, Hillesheim); Messerig, Anne (Alten- und Pflegeheim Kathari-
nen Stift, Hillesheim); Molter, Cindy (Krankenhaus Maria Hilf GmbH, Daun); Müller, Marvin (Seniorenhaus 
Regina Protmann, Daun); Muuß, Julia Michaela Maja (Caritas-Altenzentrum Mittelmosel, Bernkastel-Kues); 
Pfeifer, Victoria (Krankenhaus Maria Hilf GmbH, Daun); Pütz, Doreen Blandine Christin (Krankenhaus 
Maria Hilf GmbH, Daun); Rakotondramanitra, Soloniaina Mampionona (Seniorenhaus Sankt Elisabeth, 
Prüm); Ramananjarasoa, Rebecka (Seniorenhaus Sankt Elisabeth, Prüm); Reichelt, Carmen (Klinikum Mittel-
mosel, Zell); Schneider, Hannah (Krankenhaus Maria Hilf GmbH, Daun); Schneider, Hannah (Seniorenhaus 
zur Buche, Salmtal); Schneider, Tim (Krankenhaus Maria Hilf GmbH, Daun); Tscheter, Laura (Krankenhaus 
Maria Hilf GmbH, Daun); Weber, Michael (Caritasverband Westeifel e.V. - Caritas Sozialstation St. Hedwig, 
Daun); Wendels, Tim (Ambulanter Pflegedienst Marion Schneider, Neroth); Wulff, Lotte (Krankenhaus Maria 
Hilf GmbH, Daun)

Pflegefachfrau/Pflegefachmann



Bad • Heizung • Sanitär • Solar • Wärmepumpen  

• Große Badausstellung 400 m2

• Barrierefreie und senioren- 

 gerechte Badgestaltung  

• Kundendienst • Montage 

• Badsanierung aus einer Hand

Bäder zum Wohlfühlen

Besuchen Sie unsere Ausstellung im Internet

54550 Daun Gartenstr. 1 neben Kreissparkasse  
Tel. 06592/2112 – Fax: 4488
Email: baederstudiojager@t-online.de

www.baederstudiojager.de

Blumenhaus
und

Gartenbaubetrieb
Außem GbR

Mehrenerstr. 12 • 54550 Daun
Tel.: 06592/2245 • Fax: 06592/7260

Öffnungszeiten:
Montag-Freitag: 08:00 Uhr – 18:00 Uhr
Samstag: 08:00 Uhr – 16:00 Uhr

Dachdecker und Zimmerei

info.zillgen@t-online.de
Holzmaarstraße 6 | 54558 Gillenfeld

Tel.: 06573/1367

Zillgen GmbH

Die Marien-Apotheke steht
für eine gute Beratung beim 

Kauf von Arzneimitteln. In einer
Wohlfühlatmosphäre haben
wir Zeit für Sie und beraten 
Sie fachlich kompetent und 

individuell, denn Ihre Gesund-
heit liegt uns am Herzen.

Wir beraten Sie gerne!

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Marien-Apotheke 
Abt-Richard-Str.1 • 54550 Daun 

06592-2419

 www.marien-apotheke.com

Schreinerei B. Arnold · Industriegebiet 
Julius-Saxler-Str. 9 · 54550 Daun-Rengen

Tel. 06592/7088 · info@b-arnold.de

Moderner Innenausbau

www.b-arnold.de

• Bauelemente

• Fenster

• Wintergärten

• Treppen

• Haustüren

• Ladenbau

• Möbelfertigung

• Innentüren

• Schränke

• Restauration



PhysioTeam Mike Mohr  •  Kreuzbergweg 1a  •  54550 Daun  •  Tel. 06592 173194

Erweiterte Kapazitäten für Kinder-Bobath-Therapie

•  Physiotherapie 
•  Osteopathie 
•  Heil- / Chiropraktik (MOM) 
• med. Trainingstherapie
•  Krankengymnastik 
•  Schlingentisch Therapie
•  Manuelle Therapie
•  Manuelle Lymphdrainage 
•  Bobath Therapie 
•  Säuglings / Kindertherapie 
•  Klassische Massagetherapie 
•  Schwindeltherapie 
•  Cranio-Sacrale Therapie
•  Sport und Fitness-Coaching 
•  Personal-Training 
•  EMS-Training 
•  Stoßwellentherapie
• Ernährungsberatung  u.v.m.

Wir sind dein engagierter Partner,
wenn es um Physiotherapie, alternative Heilmethoden, 
medizinische Fitness und funktionales Training geht.

Der Patient steht bei uns im Mittelpunkt
Unser Team aus hochqualifi zierten Therapeuten und 
Trainer unterstützen dich auf deinem Weg zu Gesundheit, 
Wohlbefi nden und körperlicher Fitness.

Zusätzlich bieten wir Dir ein kostenfreies Probe-
training mit individuell auf Dich abgestimmten 
Trainingsplan in unserem Fitnesspark an.

In einem persönlichen Gespräch informie-
ren wir dich gerne über unsere Therapie-, 
Behandlungs- und Trainingsmöglichkeiten.

Wir sind für Dich da: Montag bis Donnerstag von 08:00 - 20:00 Uhr • Freitag von 08:00 - 14:00 Uhr

UNSERE KOMPETENZ:

An unseren drei Standorten in Daun bieten wir ihnen Alles,  
was Sie rund um Haus und Garten brauchen.

Vielfalt für Sie!

Mehrener Straße
hagebau kompakt

Baumarkt

Bahnhofstraße
Baustoffe &  
Mineralöl

Leopoldstraße
Haushaltswaren, Spielzeug, 

 Wohnaccessoire, Garten,  
Leuchten, Holz & Türen

MINNINGER Baumarkt MINNINGER BaustoffeMINNINGER Stammhaus

Drei Standorte - mehr Vielfalt!

HauSHaltSwaREN
woHNaccESSoIRES
SpIElwaREN

BaufacHMaRkt
BauStoffHaNDEl

MINERalölE
www.minninger.de

MINNINGER Baumarkt MINNINGER BaustoffeMINNINGER Stammhaus

Drei Standorte - mehr Vielfalt!

HauSHaltSwaREN
woHNaccESSoIRES
SpIElwaREN

BaufacHMaRkt
BauStoffHaNDEl

MINERalölE
www.minninger.de

MINNINGER Baumarkt

MINNINGER Baumarkt MINNINGER BaustoffeMINNINGER Stammhaus

Drei Standorte - mehr Vielfalt!

HauSHaltSwaREN
woHNaccESSoIRES
SpIElwaREN

BaufacHMaRkt
BauStoffHaNDEl

MINERalölE
www.minninger.de

MINNINGER BaustoffeMINNINGER Baumarkt MINNINGER BaustoffeMINNINGER Stammhaus

Drei Standorte - mehr Vielfalt!

HauSHaltSwaREN
woHNaccESSoIRES
SpIElwaREN

BaufacHMaRkt
BauStoffHaNDEl

MINERalölE
www.minninger.de

MINNINGER Baumarkt MINNINGER BaustoffeMINNINGER Stammhaus

Drei Standorte - mehr Vielfalt!

HauSHaltSwaREN
woHNaccESSoIRES
SpIElwaREN

BaufacHMaRkt
BauStoffHaNDEl

MINERalölE
www.minninger.de

MINNINGER Baumarkt MINNINGER BaustoffeMINNINGER Stammhaus

Drei Standorte - mehr Vielfalt!

HauSHaltSwaREN
woHNaccESSoIRES
SpIElwaREN

BaufacHMaRkt
BauStoffHaNDEl

MINERalölE
www.minninger.de

MINNINGER Stammhaus MINNINGER Baumarkt MINNINGER BaustoffeMINNINGER Stammhaus

Drei Standorte - mehr Vielfalt!

HauSHaltSwaREN
woHNaccESSoIRES
SpIElwaREN

BaufacHMaRkt
BauStoffHaNDEl

MINERalölE
www.minninger.de

Stammhaus
Leopoldstraße 10
54550 Daun
Tel.: 06592 - 9520-0

Baumarkt
Mehrener Straße 23 A
54550 Daun
Tel.: 06592 - 9600-0

Baustoffe
Bahnhofstraße 29
54550 Daun
Tel.: 06592 - 9520-22 Haus Burgberg · Waldweg 44 · 54587 Lissendorf 

Tel. 06597/97 00 · Fax 06597/97 0-110

Seniorenheim Haus Burgberg

Senioren- und Krankenpfl ege
Fachabteilung für demenziell erkrankte Menschen
Intensivpfl ege/Beatmung  ·  Essen auf Rädern

Wir legen Wert auf eine umfassende unbürokratische Beratung, 
die den Menschen und sein Umfeld in den Mittelpunkt stellen.

Liebevolle professionelle Pfl ege
und soziale Betreuung muss nicht teuer sein

ZWISCHEN 300,- Z + 600,- Z
IM MONAT SPAREN!
Wie...???
Vergleichen Sie 
unsere Pfl egesätze.
Wir beraten Sie
auch gerne zu Hause!
Ansprechpartner: 
Heimleitung 
Fr. Carmen Kirwel-Bleicher
Telefon: 06597/9700
Internet: www.sbe-online.de

Haus Burgberg · Waldweg 44 · 54587 Lissendorf 
Tel. 06597/97 00 · Fax 06597/97 0-110

Seniorenheim Haus Burgberg

Senioren- und Krankenpfl ege
Fachabteilung für demenziell erkrankte Menschen
Intensivpfl ege/Beatmung  ·  Essen auf Rädern

Wir legen Wert auf eine umfassende unbürokratische Beratung, 
die den Menschen und sein Umfeld in den Mittelpunkt stellen.

Liebevolle professionelle Pfl ege
und soziale Betreuung muss nicht teuer sein

ZWISCHEN 300,- Z + 600,- Z
IM MONAT SPAREN!
Wie...???
Vergleichen Sie 
unsere Pfl egesätze.
Wir beraten Sie
auch gerne zu Hause!
Ansprechpartner: 
Heimleitung 
Fr. Carmen Kirwel-Bleicher
Telefon: 06597/9700
Internet: www.sbe-online.de

SBE

Haus Burgberg · Waldweg 44 · 54587 Lissendorf 
Tel. 06597/97 00 · Fax 06597/97 0-110

Seniorenheim Haus Burgberg

Senioren- und Krankenpfl ege
Fachabteilung für demenziell erkrankte Menschen
Intensivpfl ege/Beatmung  ·  Essen auf Rädern

Wir legen Wert auf eine umfassende unbürokratische Beratung, 
die den Menschen und sein Umfeld in den Mittelpunkt stellen.

Liebevolle professionelle Pfl ege
und soziale Betreuung muss nicht teuer sein

ZWISCHEN 300,- Z + 600,- Z
IM MONAT SPAREN!
Wie...???
Vergleichen Sie 
unsere Pfl egesätze.
Wir beraten Sie
auch gerne zu Hause!
Ansprechpartner: 
Heimleitung 
Fr. Carmen Kirwel-Bleicher
Telefon: 06597/9700
Internet: www.sbe-online.de

Haus Burgberg · Waldweg 44 · 54587 Lissendorf
Tel. 06597/97 00 · Fax 06597/97 0-110

Gerne halten wir folgende Leistungen für Sie bereit:
• Vollstationäre Pfl ege
• Kurzzeitpfl ege und Tagespfl ege mit Fahrtservice
• Fachabteilung für demenziell erkrankte Menschen
• Infoservice zum Thema der Pfl egeeinstufung

Weitere Infos erhalten Sie bei:

Regionalleitung
Fr. Carmen Kirwel
Telefon: 06597/9700
Internet: www.sbe-online.de

Wir beraten Sie auch 
gerne zu Hause!

Seniorenheim Haus Burgberg

Wir legen Wert auf eine umfassende unbürokratische 
Beratung, die den Menschen und sein Umfeld in den 
Mittelpunkt stellen. 
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N ach dem Start in der  
Pflegepraxis am 01. August 

2023 verbringen 51 neue künftige 
Pflegefachkräfte und 25 Auszu-
bildende in der Altenpflegehilfe 
ihren 1. Theorieblock an der  
Pflegeschule Daun. 
Die ersten Grundlagen der Aus-
bildungen bieten das Fundament 

für die weitere Entwicklung der 
Lernenden. 
Das Schulteam freut sich sehr auf 
die gemeinsame Ausbildungszeit 
und wünscht Allen einen guten 
Start und eine lehrreiche und 
angenehme Zeit! 
Interesse geweckt? – Die nächste 
Ausbildung startet am 01.08.2024

Bewerbungen sind  
jederzeit möglich:
info@pflegeschule-daun.de
Tel. (06592)715 - 2366,  
Schulsekretariat  
Frau Follmann/ Frau Becker +

AUSBILDUNGSSTART
Neue Auszubildende starten in die 1. Theoriephase der Pflegeausbildung

+ von Ursula Monzel-Asche, Lehrerin für Pflegeberufe, M.A.Erwachsenenbildung

Die neuen Schüler PFK 23-26 mit Fr. Lorenz und Fr. Hansen

Der neue Altenpflegehilfekurs mit Fr. Weber-Jakobs (re.)
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Das Fort- und Weiterbildungszen-
trum an der Pfl egeschule Daun 

wächst stetig. Im Jahr 2023 wurden 
bereits 40 Veranstaltungen und drei 
Weiterbildungen im Gesundheits- 
und Pfl egebereich mit über 500 
Teilnehmerinnen und Teilnehmern 
verzeichnet. Auch im Jahr 2024 
erwartet Sie ein vielfältiges und 
spannendes Angebot. Dieses richtet 
sich nicht ausschließlich an Pfl ege-
fachkräfte sowie Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeiter im Gesundheits-
wesen. Viele Veranstaltungen sind 
auch für pfl egende Angehörige und 
Menschen geöffnet, die nicht im 
Gesundheitswesen arbeiten, sich 
jedoch für gesundheitsrelevante 
Themen interessieren. 
Zudem fi nden im Jahr 2024 auch 
bewährte Weiterbildungen für Fach-
kräfte im Gesundheitswesen statt. 
Dazu gehören die Weiterbildung 
„Praxisanleiter-/in in den Pfl egebe-
rufen“, sowie die Weiterbildung zum 
zertifi zierten ICW®-Wundexperten 
und das ICW® Modul 1. Ebenfalls 

wird zu Beginn des Jahres der 
bereits etablierte Anerkennungslehr-
gang für Pfl egefachkräfte aus Nicht 
EU-Ländern angeboten. 
Des Weiteren wird 2024 erstmals 
ein Basiskurs für Pfl egehelfer (QN2) 
mit integrierter Betreuungskräfte-
richtlinie stattfi nden. 
Am 10.04.2024 veranstaltet das 
Weiterbildungszentrum der Pfl e-
geschule Daun zudem erstmalig 
eine Rezertifi zierungsveranstaltung 
für ICW®-Wundexperten, welche 
unter dem Thema „Ohne Fuß nichts 
los“ das Diabetische Fußsyndrom 
ins Zentrum von Redebeiträgen 
stellt, unter anderem ist Herr Prof. 
Dr. Großkopf von der Katholischen 
Hochschule NRW in Köln zu Gast. 
Hierzu sind ebenfalls alle Interes-
sierten und Fachkräfte aus dem 
Gesundheitswesen herzlich einge-
laden. 
Der Veranstaltungskatalog für 
Pfl egefachkräfte wird darüber 
hinaus durch berufspädagogische 
Fortbildungen ergänzt. Hierzu gehört 

beispielweise eine Fortbildung zur 
Mimikresonanz, sowie ein Seminar 
unter dem Titel „Berufl iches Selbst-
verständnis in der Pfl ege – notwen-
dig, wachrüttelnd und heilend“, das 
von Frau Prof. Dr. Bensch von der 
Katholischen Hochschule in Mainz 
geleitet wird. 
Auch die allgemeinen Fortbildungen 
bieten ein vielfältiges Angebot. Neu 
werden im Jahr 2024 unter ande-
rem der Basiskurs Aromatherapie, 
sowie Reanimationsschulungen bei 
Erwachsenen und Kindern im Skills 
Lab als zentrale Trainingseinrichtung 
angeboten. Viele Veranstaltungen in 
diesem Bereich fi nden zudem nach-
mittags statt. Hierzu zählen Auffri-
schungsveranstaltungen zu Themen 
wie Impfungen, freiheitsentziehende 
Maßnahmen oder der Umgang mit 
Portsystemen, sowie kompetenzer-
weiternden Coachings zu Microsoft 
Offi ce-Grundlagen oder Finanzcoa-
chings. 

Alle Informationen zur Anmeldung 
und Durchführung der Veranstal-
tungen entnehmen Sie bitte dem 
aktuellen Veranstaltungskalender 
oder der Homepage: 
www.pfl egeschule-daun.de/
weiterbildungszentrum-uebersicht/

Das Team des Fort- und 
Weiterbildungs-
zentrum an der 
Pfl egeschule 
Daun freut sich 
auf Sie! +

Vielfältiges Angebot an Fort- und Weiterbildungen, nicht nur für Pfl egefachkräfte 
und Mitarbeiter im Gesundheitswesen

WEITERBILDUNGSZENTRUM AN DER PFLEGESCHULE DAUN

v.l.n.r. Laura Günther, Leiterin Weiterbildungszentrum; Gertrud Becker, Sekretariat; 
Annika Schöne Kursleitung Weiterbildung Praxisanleiter/- innen in den Pfl egeberufen

+ von Annika Schöne, B.Sc. Gesundheit und Pfl ege, Pädagogin in Gesundheit und Pfl ege M.A.



Hausgemeinschaften

für dementiell 

veränderte Menschen
Wir bieten Ihnen in 
beiden Einrichtungen 
professionelle Tages- 
und Kurzzeitpflege 
sowie vollstationäre 
Pflege und Betreuung.

Hausgemeinschaften für Seniorenveränderte Menschen

Mitglied im

für Senioren

Mitglied im

Termine und 
Hausbesichtigung bitte 

in der Zentralverwaltung 
unter der Nummer

06592/17497-0 
vereinbaren. 

info@haus-helena.com · www.haus-helena.com

Morgen

kann kommen.

Wir machen den Weg frei.

GEMEINSAM 

blicken wir nach vorn –

MACHEN statt wollen!

www.vr-rheinahreifel.de



Löhr Automobile GmbH • Bitburger Str. 4 • 54550 Daun 
Tel.: +49 6592/9684-0 • www.loehrgruppe.de

Besuchen Sie auch unsere Filialen in Gerolstein, Manderscheid und Wittlich: 

Kasselburger Weg 3
54568 Gerolstein

Tel. 06591/9545-0

Kurfürstenstraße 29
54531 Manderscheid

Tel. 06572/9212-0

Friedrichstraße 8
54516 Wittlich

Tel. 06571/3076

www.vulkaneifel-apotheken.de
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Alle waren sehr dankbar. Dankbar dafür, dass 
es auch in diesem Jahr wieder möglich war, 

diese Wallfahrt stattfinden zu lassen und dankbar, 
dass es so, wie es gekommen war, gut war und 
alle wieder voller Freude in Barweiler angekom-
men sind. „Et kütt wie et kütt“. Wenn wir Gott 
so vertrauen, dann bekommen wir Flügel, wie 
Adler, dann wird unser Leben weit. Dann sehen 
wir über Grenzen hinaus, dann ahnen wir Freiheit, 
dann wächst in uns die Kraft und lebt aus uns die 
Hoffnung. Dann sind wir Liebe und können lieben, 
dann können wir leben und stecken andere mit Le-
ben an. Tu was du kannst, mit dem was du hast, 
dort wo du bist.
„Et kütt suwiesu wie et kütt“

Pfarrer Kohns hat die Pilgergruppe in Barweiler 
empfangen und mit allen Teilnehmenden ge-
meinsam einen Gottesdienst gefeiert. Dieser 
wurde vom Organisten Bernd Prämassing und 
einem kleinen Frauenchor feierlich begleitet. Der 
Gottesdienst in Barweiler war, wie jedes Jahr, 
ein Höhepunkt an diesem Tag. Im kommenden 
Herbst findet die Wallfahrt für die Mitarbeitenden 
und Freunde des Krankenhauses Maria Hilf bereits 

zum zehnten Mal statt. Die Organisatoren freuen 
sich auf eine rege Teilnahme im Jubiläumsjahr. +

Unter dem Motto „Et kütt wie et kütt“, haben sich Mitarbeitende und Freunde des  
Krankenhauses am 22. September 2023 auf den Weg zur Muttergottes mit den  

blühenden Lilien nach Barweiler gemacht.

WALLFAHRT NACH BARWEILER
Die Pilgergruppe auf dem Weg nach Barweiler.

Wallfahrtsaltar in der katholischen Pfarrkirche St. Gertrud in 
Barweiler

+ von Tanja Schäfer, für das Team der Seelsorge MHD
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Innere Medizin
Chefarzt Dr. med. M. Dederer
Gastroenterologie
134 Betten, davon
· Kardiologie,Sektionsleiter 
 Dr. med. Saif Almaghrabi
· Geriatrie (36 Betten)
 Ltd. Arzt V. Marinov
· Palliativ (5 Betten)
 Dr. med. M. Abou Afasch
· Psychosomatik (14 Plätze)
 Dr. med. B. Huck /
 Dr. med. E. Baican-Kadour

Chirurgie- / Unfall- und 
Viszeralchirurgie / Gefäßchirurgie
61 Betten
Chefarzt Dr. med. W. Bruss
Allgemein- und Viszeralchirurgie
Chefarzt Dr. med. M. Pfeiffer
Allgemein- und Unfallchirurgie
- Gefäßchirurgie
Ltd. Arzt W. Wagner

Intensivmedizin
10 Betten
Chefarzt D. Guckes

Orthopädie
35 Betten
Chefarzt PD Dr. med. S. Fürderer
Ärztlicher Direktor

Anästhesie
Chefarzt D. Guckes

Urologie
17 Betten
Chefarzt Dr. med. F. Spies

Zentrale Notaufnahme
Ltd. Arzt S. Alnabahin

Medizinisches
Versorgungszentrum (MVZ) Daun

· Orthopädische Praxis 
 Dr. med. Ch. Niewöhner 
 Dr. med. R. Herzog
 Dr. med. P. Göbel 
 M. Hettchen
 Dr. med. A. Leffler 

· Neurologische Praxis
 Dr. med. P. Fuchs
 Dr. med. H. Große Höötmann
 Dr. med. E. Baican-Kadour

· Chirurgische Praxis
 Dr. med. B. Dartsch
 Dr. med. M. Pfeiffer
 Dr. med. W. Bruss
 S. Alnabahin

· Innere Med./Rheuma Praxis
 Dr. med. M. Rittich

Ausbildungsstätte
Pflegeschule Daun
ca. 200 Ausbildungsplätze Pflege
Schulltg.: H. J. Melchiors
· Weiterbildungszentrum  
 an der Pflegeschule Daun
 Ltg.: L. Günther

Externe Arztpraxen:

· Urologische Praxis
 Dr. med F. Spies

· Radiologie Daun/Wittlich
 Dr. med A. Stölben
 Dr. med U. Uhlig

· MVZ Doceins West GmbH
 Onkologie Daun
 Dr. med. B. Hermes 

Postanschrift
Krankenhaus Maria Hilf GmbH
Maria-Hilf-Straße 2 · 54550 Daun

Telefon-Nummer Zentrale
06592 715-0

Telefax-Nummer Verwaltung
06592 715-2500

Internet 
www.krankenhaus-daun.de

eMail-Adresse
mariahilf@krankenhaus-daun.de

Ärztlicher Direktor
Chefarzt PD Dr. med. S. Fürderer

Pflegedienstleitung
M. Rauen

Geschäftsführung
Geschäftsführer: O. Zimmer 

Das Krankenhaus Maria Hilf der Kreisstadt Daun verfügt gemäß des Planbettenbescheids 
des Ministeriums für Arbeit, Soziales und Gesundheit des Landes Rheinland-Pfalz 

ab 01.04.2023 über 257 Betten:
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Die nächste Ausgabe

des Magazins erscheint 

im März 2024

Gesund+

RENAULT AUSTRAL
E-Tech Full Hybrid

Jetzt Probe fahren!

Renault Austral: Gesamtverbrauch kombiniert (l/100 km): 6,2-4,6; 
CO2-Emissionen kombiniert (g/km): 141-105 (Nach gesetzl. Messverfahren, Werte nach WLTP).
Abb. zeigt Renault Austral E-Tech Full Hybrid Techno Esprit Alpine mit Sonderausstattung.

Josef Lorse
Schlosserei-Metallbau
Schweißfachbetrieb DIN-EN 1090
www.jolo-metall.com

Kapellenstraße 13 · 54550 Daun-Weiersbach
Tel. 0 65 96 / 10 44 · info@jolo-metall.com
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Maternus Seniorencentrum Am Auberg   
Eichenweg 31  ·  54568 Gerolstein    
Tel: 065 91 . 94 32 - 0  ·  www.maternus-senioren.de 

In Gerolstein zuhause
Geborgenheit und Sicherheit im Alter
•helle und freundliche Ein- und Zweibettzimmer
•geschützer Demenzbereich mit Sinnesgarten 
•hauseigene Küche 
•öffentliche Cafeteria

Am Auberg in Gerolstein

MDK-Note

1,5
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•hauseigene Küche 
•öffentliche Cafeteria

Am Auberg in Gerolstein

MDK-Note

1,5Pflege- 

fachkräfte

gesucht!

• helle und freundliche Ein- und Zweibettzimmer

• geschützter Demenzbereich mit Sinnesgarten

• hauseigene Küche

Wir haben die
Top-Auswahl!

 Freizeit-, Kur- und Jogginganzügen

 Badebekleidung

 Sport-Schuhe und -Bekleidung

 Reisegepäck

•
•
•
•

Wir haben den Service,

die Auswahl und die Qualitäten,  

die Sie suchen.

Zur Anprobe können unsere 

Artikel gerne mit ins Krankenhaus

genommen werden!

Öffnugszeiten

... ganz in Ihrer Nähe!

Montag - Freitag
09:00 - 18:00

Samstag
09:00 - 15:00



Hauptstraße 71  ·  54570 Neroth
Tel.: 0 65 91-95 900  ·  www.gehendges.de

Alu-Fenster, Türen, Tore, 
Geländer, Wintergärten, 
Fassaden, Brandschutz, 
Balkone, Sonnenschutz

Maternus Häuslicher Pflegedienst Eifel
Katja Haubrich · Kölner Straße 17 · 54568 Hillesheim
T: 06593 .9989344 · leitung.vulkaneifel@maternus.de
www.maternus.de

Pflegefachkraft (m/w).
Wir suchen Sie!
Entscheiden Sie sich für den Maternus Häuslichen
Pflegedienst Eifel und stellen Sie sich Ihr
eigenes Erfolgsrezept zusammen. Die Zutaten
stellen wir für Sie bereit!

Die Basis:
•gute Portion Gehalt plus
Flexibilitätszuschlag
•Qualitäts- und Erfolgs-
prämien

Die Füllung:
•1.000€ Begrüßungsgeld
• Umzugsbeihilfe oder
Kitazuschuss

Das Topping:
•zwei freie Wochenenden
am Stück
•garantiertes Frei
•Mehrstunden nur auf
besonderen Wunsch
•Fahrtkostenzuschuss bei
einem Arbeitsweg über
30 km

Bei Arbeitsbeginn bis zum 1. August 2017,
schenken wir Ihnen ein Fahrsicherheitstraining.!

MATERNUS Häuslicher Pflegedienst Eifel
Britta Block · Auf dem Daasberg 2 · 54570 Pelm
T: 065 91 . 81 72 35 · leitung.vulkaneifel@maternus.de
www.maternus.de

 24h-Erreichbarkeit für  
 pflegerische Notfälle

 Sämtliche Leistungen der  
 Pflege sowie Unterstützung  
 bei ärztlicher Diagnose und  
 Therapie

 Kostenfreie und  
 unverbindliche Beratungen

 Qualität unabhängig geprüft:  
 MDK-Note: 1,3

MDK
geprüft

Adler
Apotheke

Tel.: 06592 985266  ·  Fax: 06592 985267
www.adler-apotheke-daun.de

Apothekerin Beate Reuter
Leopoldstr. 4  ·  54550 Daun

Weitere Vorteile für Sie:
– unser großer Kundenparkplatz
– kostenfreier Botendienst

Persönlich, digital, App oder 
E-Rezept – wir beraten Sie gerne!
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Leopoldstr. 4  ·  54550 Daun
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– unser großer Kundenparkplatz
– kostenfreier Botendienst

Persönlich, digital, App oder 
E-Rezept – wir beraten Sie gerne!

DATA THERM GmbH & Co. KG
Am Lavafeld 8 • 56727 Mayen • Telefon: 02651 705042 0

www.data-therm.de • info@data-therm.de

Gebäudeautomation 
aus einer Hand - Ihr

kompetenter Partner für 

Mess-, Steuerungs-
und
Regelungsanlagen

Gebäudeautomation 
und -management

Energiemanagement 
und -monitoring Integrationslösungen

Gebäudeleittechnik Schaltschrankbau



Anmeldung und Aufnahme: 
Unser Aufnahmebüro finden Sie 
im Erdgeschoss (Öffnungszeiten: 
Mo. – Do. 7:00 – 16:00 Uhr, Fr. 
7:00 – 15:00 Uhr). Hier erhalten 
Sie alle nötigen Informationen 
für Ihren Krankenhausaufenthalt 
(Tel: 06592/715-2324). Außerhalb 
der Öffnungszeiten können Sie 
sich gerne an die Mitarbeiter der 
Telefonzentrale wenden.

Wahlleistungen: 
Zusätzliche Leistungen für mehr 
Komfort im Krankenhaus können 
Sie durch die Inanspruchnah-
me diverser Wahlleistungen 
erhalten. Für diese Leistun-
gen besteht kein gesetzlicher 
Versicherungsschutz. Über die 
möglichen Wahlleistungen in 
unserem Hause können Sie sich 
gerne an unseren Aushängen 
oder bei den Mitarbeitern des 
Aufnahmebüros informieren.

Begleitperson: 
Während Ihres Aufenthaltes im 
Krankenhaus besteht die Mög-
lichkeit der Unterbringung und 
Verpflegung einer Begleitper-
son. Die aktuellen Kostenta-

rife entnehmen Sie bitte dem 
Pflegekostentarif. Bei Fragen 
wenden Sie sich bitte an das 
Aufnahmebüro.

Besuchsdienst: 
Besuchsdienste der Kirchen-
gemeinden finden regelmäßig 
statt.

Blumen: 
Ihre Besucher finden ausrei-
chend Vasen auf den Stationen. 
Topfpflanzen sind nicht gestattet.

Verpflegung: 
Am Tag der Aufnahme haben Sie 
bis 11:00 Uhr die Möglichkeit, Ihr 
Menü frei zu wählen. Sollten Sie 
nach 11:00 Uhr aufgenommen 
werden, ist es aus organisato-
rischen Gründen nicht möglich, 
auf die Menüwahl einzugehen. 
Sie erhalten aber auf jeden Fall 
ein Mittagessen. Sollten Sie 
Essenswünsche haben, die nicht 
auf den Standard-Menükarten 
wählbar sind, teilen Sie dies bitte 
dem Pflegepersonal mit. Wir 
werden versuchen (Diäten sind 
entsprechend zu beachten), Ih-
ren Wünschen nachzukommen.

Cafeteria: 
Unsere Cafeteria im 5. Stock 
bietet ein reichhaltiges  
Speisenangebot.
Öffnungszeiten:
Mo. bis Fr.:
Frühstück: 7:00 - 9:30 Uhr
Mittagessen: 11:30 - 13:30 Uhr
Sa, So. und Feiertage: 
geschlossen

Krankenhaus-Café: 
Im Erdgeschoss unseres Hauses 
befindet sich unser Krankenhaus-
Café mit Kiosk.
Öffnungszeiten:
Mo.-Fr.: 07.30 bis 16.00 Uhr
Sa. u. So.: 14:00 bis 17.00 Uhr

Fernseher, Radio, Telefon: 
Sie erhalten im Aufnahmebüro 
eine gebührenpflichtige Chipkar-
te. Informationen und Anleitun-
gen erhalten Sie ebenfalls dort 
oder vom Pflegepersonal auf 
Station. Fragen Sie nach dem 
Informationsblatt TV und Telefon. 
Der Hauskanal mit Übertra-
gungen aus unserer Kapelle ist 
kostenlos. Kopfhörer erhalten Sie 
im Aufnahmebüro.

Hier erfahren Sie, was für Ihren Aufenthalt in unserem Krankenhaus wichtig ist.
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Fundsachen: 
Geben Sie Fundsachen 
bitte beim Pfl ege-
personal oder an der 
Telefonzentrale des 
Krankenhauses ab.

Gottesdienste / Kran-
kenkommunion: 
Bitte entnehmen Sie 
die Gottesdienstzeiten 
dem aktuell gültigen 
Pfarrbrief. 

Lob und Kritik: 
Jede Rückmeldung 
und Beschwerde wird 
von uns entgegenge-
nommen und als Ver-
besserungsvorschlag 
betrachtet. Deshalb 
nehmen Sie bitte die 
Möglichkeit für Lob 
und Anregungen wahr, 
und sagen Sie uns 
Ihre Meinung über 
den Patientenfrage-
bogen „Ihre Meinung 
ist uns wichtig“. Sie 
erhalten den Bogen 
in Ihrem Zimmer 
ausgehändigt. Durch 
unser Beschwerde-
management hat 
zusätzlich jeder Patient 
die Möglichkeit, Be-
schwerden direkt an 
die Geschäftsführung 
bzw. den „Beschwer-
debeauftragten“ 
weiterzugeben. Fragen 
Sie Ihr Pfl egepersonal.

Patientenfürsprecher: 
Informationen zu 
unserem Patientenfür-
sprecher entnehmen 
Sie bitte unserer Haus-
ordnung auf Seite 44.

Post: 
Der Briefkasten be-
fi ndet sich vor dem 
Hauptein-
gang. Briefmarken 
erhalten Sie an unserer 
Pforte, dort können Sie 
gerne auch die frankier-
te Post abgeben.

Krankenhausseelsorge: 
Der hauseigene 
Klinikseelsorger ist 
montags bis freitags 
ab 13.00 Uhr vor Ort im 
Krankenhaus und unter 
der Telefonnummer 
06592/715-2130 zu 
erreichen. Außerhalb 
dieser Zeiten wenden 
Sie sich bitte an die 
Mitarbeiter der Stati-
onen oder die Telefon-
zentrale im Kranken-
haus 
(Tel: 06592/715-0).
Des Weiteren besu-
chen Seelsorger der 
verschiedenen Kon-
fessionen die Kranken 
gerne auf Wunsch. 
Sprechen Sie bitte die 
Mitarbeiter der Stati-
onen an – sie stellen 
den Kontakt zu den 
Seelsorgern der Pfarrei-
en her. Unterstützung 
bei der Begleitung 
Schwerkranker erhalten 
Sie durch geschultes 
Personal der Stationen 
und durch ambulante 
Hospizkräfte. Eine 
Hospizschwester bietet 
eine regelmäßige 
Sprechstunde im Kran-
kenhaus an. Auch hier 
stellen wir gerne den 
Kontakt her. 

Sozialdienst /
Pfl egeüberleitung: 
Beratung und Informati-
onsvermittlung durch die 
Pfl egeüberleitung und 
den Sozialdienst. 
(Informationen unter 
Tel.: 06592/715-2081,
 06592/715-2082
oder 06592/715-2083).

Ambulanter Hospiz- und 
Palliativberatungsdienst
Unterstützung und 
Begleitung schwerst-
kranker, sterbender  und 
trauernder Menschen 
sowie ihrer Angehöri-
gen. Ansprechpartner: 
Rosemarie Harings.
Tel.:  06591/983730
Email: 
r.harings@gerolstein.
caritas-westeifel.de

Förderverein:
Der Förderverein und 
seine Mitglieder haben 
es sich zur Aufgabe ge-
macht, das Krankenhaus 
zum Wohle der Patien-
ten zu unterstützen. 
Durch Spenden und Mit-
gliedsbeiträge konnten, 
seit der Gründung des 
Vereins im Jahr 1996, 
bereits viele sinnvolle 
Investitionen für das 
Krankenhaus getätigt 
werden. Wenn auch Sie 
sich zum Wohle der Pati-
enten engagieren möch-
ten, fi nden Sie weitere 
Informationen sowie 
einen Mitgliedsantrag 
auf der Homepage des 
Fördervereins unter: 
www.foerderverein-
kh-daun.de. Vielen Dank

Entlassung: 
In der Regel ist die Ent-
lassung der Patienten 
geplant und Sie werden 
vorweg, meistens am 
Vortag, informiert. Die 
Entlassung wird über-
wiegend am Vormittag 
erfolgen. Anschließend 
haben Sie die Möglich-
keit, direkt ihren Haus-
arzt aufzusuchen oder 
den Hausbesuch des 
Arztes zu organisieren. 
Rezepte oder Verordnun-
gen können dann direkt 
vom Hausarzt ausge-
stellt werden. Sollte ein 
lückenloser Übergang in 
die hausärztliche Versor-
gung nicht gewährleis-
tet sein, werden die 
Rezepte im Sinne des 
Entlassmanagements 
durch uns ausgestellt. 
Bitte informieren Sie 
Ihre Angehörigen über 
Ihre Entlassung. Fahr-
ten nach Hause oder 
zum Hausarzt müssen 
von Ihnen bzw. Ihren 
Angehörigen organisiert 
werden. Ausnahme: 
Geplante Transporte 
durch den Rettungs-
dienst. Wenn Sie entlas-
sen sind, vergessen Sie 
bitte nicht Ihre Abmel-
dung im Aufnahmebüro 
im Erdgeschoss.

Weitere Infos entneh-
men Sie bitte unserer 
Hausordnung auf Seite 
44. Sollten Sie noch 
Fragen haben, können 
Sie sich gerne an die 
Mitarbeiter des Kranken-
hauses wenden. +
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BAUERFEIND-QUALITÄTSPARTNER SH-WITTLICH.DE

AKTIV MIT
ARTHROSE

GenuTrain® OA

Kommen Sie vorbei 
und testen Sie Orthesen 
von Bauerfeind!

Wir beraten Sie gern.

Kommen Sie vorbei!

GenuTrain® OA CoxaTrain®

Filiale Daun
Wirichstraße 9 · 54550 Daun
T 06592-3369
E daun@sh-wittlich.de

Filiale Mayen
Neustraße 20 · 56727 Mayen
T 02651-1279
E mayen@sh-wittlich.de

Filiale Schweich
Bernhard-Becker-Straße 4 · 54338 Schweich
T 06502-4805
E schweich@sh-wittlich.de

Filiale Bad Münstereifel
Kölner Straße 27a · 53902 Bad Münstereifel
T 02253-9320246
E bme@sh-wittlich.de

JETZT GUT INFORMIERT SEIN BEIM THEMA ARTHROSE!

Kommen Sie direkt in unser Sanitätshaus oder vereinbaren Sie einen Beratungstermin mit uns. 
Wir sind Aktiv-Berater für Arthrose. Erleben Sie selbst, wie Ihnen die Bauerfeind-Produkte im Alltag helfen können. 



40

1. Geltungsbereich
Die Bestimmungen der Hausordnung gelten für alle Patien-
tinnen und Patienten mit der Aufnahme in das Krankenhaus 
Maria Hilf; für die Besucher und sonstigen Personen wird 
die Hausordnung mit dem Betreten des Krankenhausgelän-
des verbindlich.

2. Allgemeine 
 Rechtsgrundsätze
Im Behandlungsvertrag bzw. in der Wahlleistungsvereinba-
rung wird auf die Allgemeinen Vertragsbedingungen (AVB) 
verwiesen. Bitte informieren Sie sich über diese für Sie 
wichtigen Regelungen. Falls es noch nicht geschehen ist, 
lassen Sie sich bitte eine Durchschrift der mit dem Kranken-
haus abgeschlossenen Vereinbarung einschließlich der AVB 
aushändigen.

3. Ruhe und Ordnung im Haus
Wir möchten Sie ganz herzlich bitten, alle Einrichtungen 
des Hauses, insbesondere Toiletten und Bäder, pfl eglich zu 
behandeln. Die Besucher bitten wir, das Bett nicht als Sitz-
gelegenheit zu benutzen. Das Umstellen oder Auswechseln 
von Einrichtungsgegenständen sowie das selbstständige 
Bedienen von Behandlungsgeräten ist nicht gestattet. Die 
Verpfl egung des Patienten richtet sich nach dem allgemei-
nen Speiseplan oder nach besonderer ärztlicher Verordnung 
z. B. bei Diäten. Andere Lebensmittel oder Getränke, als 
die durch das Krankenhaus angebotenen, sollten Sie nur 

zu sich nehmen, soweit ärztlicherseits dagegen keine 
Bedenken bestehen. Selbstverständlich dürfte 

es sein, Papier, Speise- und sonstige 
Reste nicht auf den Boden oder gar aus 

dem Fenster zu werfen, sondern die 
hierfür vorgesehenen Behältnisse zu 
benutzen. Speisereste dürfen aus 
hygienischen Gründen nicht aufbe-
wahrt oder unsachgemäß entsorgt 
werden. Während der ärztlichen 

Visiten, der Behandlungszeiten, der 
Essenszeiten und der Nachtruhe ist 

die Anwesenheit der Patienten im Kran-
kenzimmer verbindlich. Bitte wenden Sie nur 

die Arzneimittel an, die gemäß ärztlicher Verordnung 
verabreicht werden. 
Denken Sie bitte stets daran, dass gerade die Beachtung 
der letztgenannten Ratschläge im starken Maße über den 
Erfolg der ärztlichen Bemühen entscheiden. Es wird von 

allen Patienten erwartet, dass Sie auch im Interesse der an-
deren Kranken auf störende Geräusche, laute Unterhaltung, 
Zuschlagen von Türen u.ä. verzichten.
Bitte achten Sie stets darauf, dass die Beleuchtung im 
Krankenzimmer nur bis zu einer vertretbaren Zeit einge-
schaltet und zum anderen bei der Benutzung von Rundfunk 
und Fernsehgeräten die Ruhe des anderen Patienten nicht 
beeinträchtigt wird. Die Patienten sollen sich mit dem 
Stationsarzt oder dem Pfl egepersonal darüber abstimmen, 
ob sie aufstehen und das Krankenzimmer verlassen 
dürfen. Patienten mit Infektionskrankheiten dürfen nur mit 
Genehmigung des Arztes das Krankenzimmer verlassen. 
Verschlossene Fenster in den Patientenzimmern sowie in 
den Aufenthaltsräumen dürfen aus Sicherheitsgründen nicht 
geöffnet werden. Spaziergänge außerhalb des Krankenhaus-
geländes bedürfen der besonderen Genehmigung Ihres 
Arztes. Hierbei sollten Sie bedenken, dass Sie sich jedem 
Versicherungsschutz entheben und für evtl. auftretende 
Schäden selbst haften müssen.

4. Rauchen und Alkohol 
 im Krankenhaus
Das Rauchen ist im Krankenhaus grundsätzlich verboten. 
Bitte nutzen Sie zum Rauchen ausschließlich die wetterge-
schützte Raucherzone vor dem Haupteingangsbereich des 
Krankenhauses. Auch der Konsum von Alkohol kann Ihre 
Genesung erheblich beeinträchtigen. Wir bitten Sie und Ihre 
Besucher daher, während der Dauer Ihres Aufenthaltes bei 
uns darauf zu verzichten.

5. Nachtruhe 
Für Patienten ist in der Zeit von 22:00 bis 6:00 Uhr Nacht-
ruhe.

6. Besucher
Ihre Angehörigen und Besucher sollten Sie darauf aufmerk-
sam machen, dass schon im Falle von Erkältungskrank-
heiten für viele Kranke und Kleinkinder große Gefahren 
bestehen. 

7. Besuchszeiten
Unsere stationären Patienten empfangen Ihren Besuch 
gerne täglich zwischen 14.00 und 18.00 Uhr.
Die Häufi gkeit und Dauer der Besuche sollte sich jedoch 
nach dem Befi nden unserer Patienten richten. 
Patienten der Intensivstation können zwischen 16:00 und 
18:00 Uhr besucht werden. Ein Besuch ist hier nur für 
nahe Angehörige möglich. Bitte sprechen Sie Ihren Besuch 
vorher mit der Stationsleitung ab. Wir danken Ihnen für Ihr 
Verständnis.

8. Patientenfürsprecher
Rechtsanwalt Dr. Jens Steudter ist ehrenamtlicher 
Patientenfürsprecher. Patientenbeschwerden und 

HAUSORDNUNG
Stand: 01. Dezember 2023
+ Geschäftsführung



Anregungen können schriftlich in den entsprechenden 
Briefkasten vor den Aufzügen im Erdgeschoss eingeworfen 
werden. Rechtsanwalt Dr. Jens Steudter, Abt-Richard-
Str. 8, 54550 Daun, 
Tel.: 06592/9610-0. 
Gesprächstermine nach Vereinbarung.

9. Telefon
Auf Wunsch können Sie in unserem Auf-
nahmebüro Telefon anmelden. Die Benutzung von Mo-
biltelefonen (Handys) ist ausschließlich zum Zweck des 
Telefonierens erlaubt; das Fotografi eren sowie Film- und 
Sprachaufnahmen sind mit Rücksicht auf die gesetzlich 
geschützten Persönlichkeitsrechte der Mitpatienten nicht 
gestattet. Bei Nichteinhaltung müssen Sie damit rechnen, 
dass Ihr Mobiltelefon bis zu Ihrer Entlassung durch uns ver-
wahrt wird und aufgezeichnete Bild- bzw. Sprachdateien ge-
löscht werden. Im Bereich des OPs und der Intensiv- oder 
Wachstation ist die Benutzung von eigenen Mobiltelefonen 
generell untersagt.

10. W-LAN  – trier.freifunk.net
Der W-LAN-Dienst wird Besuchern und Patienten in der 
Eingangshalle sowie in allen Wartebereichen des Kranken-
hauses Maria Hilf kostenlos zur Verfügung gestellt. Sie 
können sich mit ihrem Notebook, Smartphone oder Tablet 
mit dem Funknetz trier.freifunk.net ohne einen SSID-Schlüs-
sel verbinden. Nach erstmaliger Verbindung mit Ihrem Gerät 
wird dieses W-LAN- Netzwerk bei weiteren Aufenthalten 
und Besuchen in unserem Haus automatisch aufgebaut. 

11. Kostenregelung
Was die fi nanziellen Regelungen Ihres Aufenthaltes bei uns 
anbelangt, bitten wir Sie, die näheren Einzelheiten aus den 
AVB einschließlich der dortigen Anlagen zu entnehmen (s. 
Aushang Patientenverwaltung). Bei selbstzahlenden Patien-
ten bitten wir um eine angemessene Vorauszahlung in Höhe 
der Kosten für 10 Pfl egetage, bei längerem Aufenthalt auch 
um Zwischenzahlungen, soweit keine Kostenübernahmeer-
klärung Ihrer privaten Krankenversicherung vorliegt.

12. Verkehr auf dem 
 Krankenhausgelände
Auf dem Krankenhausgelände und den zum Krankenhaus 
gehörenden Parkfl ächen gilt die Straßenverkehrsordnung. 
Durch das Befahren des Krankenhausgeländes bzw. durch 
das Abstellen von Fahrzeugen darf keine Beeinträchtigung 
des Krankenhausbetriebes entstehen. Nicht gestattet ist 
insbesondere
• das Laufenlassen der

 Motoren abgestellter Fahrzeuge
• das laute Zuschlagender Türen, 
 lautes Spielen von Radiogeräten.
Das gesamte Krankenhausgelände darf nur im 

Schritttempo befahren werden. Fahrzeuge dürfen nur auf 
den dafür besonders ausgewiesenen Flächen abgestellt 
werden. Die Zugänge zu den Gebäuden sind in jedem Falle 
freizuhalten. Bei Verstößen gegen die Bestimmungen wer-
den die Fahrzeuge auf Kosten des Eigentümers entfernt.

13.  Eingangsbereich
Flucht- und Rettungswege sind freizuhalten. Daher ist das 
Rauchen sowie der Aufenthalt im Eingangsbereich und der 
Rampe verboten. Wir verweisen hier auch auf Nr. 4.

14. Filmaufnahmen
Film-, Fernseh-, Ton-, Video- und Fotoaufnahmen, die zur 
Veröffentlichung bestimmt sind, bedürfen der vorherigen 
Erlaubnis der Krankenhausleitung sowie der betreffenden 
Patienten. An einigen Stellen haben wir zu Ihrer Sicherheit 
Überwachungskameras installiert.

15. Haftung
Der Patient bzw. der Besucher haftet dem Krankenhaus für 
die durch ihn verursachten Schäden.
Wertsachen jeglicher Art und größere Bargeldsummen 
sollen nicht mit in das Krankenhaus gebracht werden. 
Behalten Sie bitte während Ihres Krankenhausaufenthaltes 
nur die Kleidungsstücke und Gebrauchsgegenstände mit auf 
der Station, die Sie für die Zeit im Krankenhaus benötigen; 
was Sie momentan nicht benötigen, sollten Sie Ihren 
Angehörigen mit nach Hause geben, dazu zählen auch Geld- 
und Wertgegenstände. Für mitgebrachte Wertsachen und 
für Bargeld haftet das Krankenhaus nur, soweit Sie in der 
Krankenhaus-Verwaltung gegen Empfangsbestätigung in 
Verwahrung gegeben wurden. Gegenüber Patienten, die die 
Behandlung eigenwillig abbrechen, trägt das Krankenhaus 
keinerlei Haftung für darauf entstehende Folgen.

16. Zuwiderhandlung
Bei wiederholten oder groben Verstößen gegen die Haus-
ordnung, können Patienten und Begleitpersonen aus dem 
Krankenhaus ausgeschlossen werden. Gegen Besucher 
oder andere Personen kann ein Hausverbot ausgesprochen 
werden.

17. Schlusswort
Wir danken Ihnen für Ihr Verständnis, das Sie unserem 
Anliegen entgegenbringen. Soweit die Hausordnung Ihre 
persönliche Freiheit einschränken sollte, geschieht dies zu 
Ihrem Wohl und dem Ihrer Mitpatienten. Wir versichern Ih-
nen, dass wir uns große Mühe geben, Ihnen den Aufenthalt 
in unserem Haus so angenehm wie möglich zu gestalten.
Sollten Sie jedoch irgendwelche, Sie belastenden Vorkomm-
nisse feststellen, was bei einer personellen Vielschichtigkeit 
eines Krankenhauses trotz bestehender Weisungen immer 
möglich ist, wollen Sie dies bitte der leitenden Stations-
schwester, dem Arzt oder der Verwaltung mitteilen.  +
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Anregungen können schriftlich in den entsprechenden 
Briefkasten vor den Aufzügen im Erdgeschoss eingeworfen 
werden. Rechtsanwalt Dr. Jens Steudter, Abt-Richard-
Str. 8, 54550 Daun, 
Tel.: 06592/9610-0. 
Gesprächstermine nach Vereinbarung.
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wahrt wird und aufgezeichnete Bild- bzw. Sprachdateien ge-
löscht werden. Im Bereich des OPs und der Intensiv- oder 
Wachstation ist die Benutzung von eigenen Mobiltelefonen 
generell untersagt.

10. W-LAN  – trier.freifunk.net
Der W-LAN-Dienst wird Besuchern und Patienten in der 
Eingangshalle sowie in allen Wartebereichen des Kranken-
hauses Maria Hilf kostenlos zur Verfügung gestellt. Sie 
können sich mit ihrem Notebook, Smartphone oder Tablet 
mit dem Funknetz trier.freifunk.net ohne einen SSID-Schlüs-
sel verbinden. Nach erstmaliger Verbindung mit Ihrem Gerät 
wird dieses W-LAN- Netzwerk bei weiteren Aufenthalten 
und Besuchen in unserem Haus automatisch aufgebaut. 

11. Kostenregelung
Was die fi nanziellen Regelungen Ihres Aufenthaltes bei uns 
anbelangt, bitten wir Sie, die näheren Einzelheiten aus den 
AVB einschließlich der dortigen Anlagen zu entnehmen (s. 
Aushang Patientenverwaltung). Bei selbstzahlenden Patien-
ten bitten wir um eine angemessene Vorauszahlung in Höhe 
der Kosten für 10 Pfl egetage, bei längerem Aufenthalt auch 
um Zwischenzahlungen, soweit keine Kostenübernahmeer-
klärung Ihrer privaten Krankenversicherung vorliegt.

12. Verkehr auf dem 
 Krankenhausgelände
Auf dem Krankenhausgelände und den zum Krankenhaus 
gehörenden Parkfl ächen gilt die Straßenverkehrsordnung. 
Durch das Befahren des Krankenhausgeländes bzw. durch 
das Abstellen von Fahrzeugen darf keine Beeinträchtigung 
des Krankenhausbetriebes entstehen. Nicht gestattet ist 
insbesondere
• das Laufenlassen der



12 SELBSTHILFEGRUPPEN INFORMIEREN 
AM KRANKENHAUS MARIA HILF IN DAUN

Aphasiker Selbsthilfegruppe
Johanna Hoffmann, Telefon: 06572/9339430

Bundesverband der Organtransplantierten e.V. 
Regionalgruppe Saarland/Pfalz
Dieter Schommers, Telefon: 06596/1563 
oder 0172/9582789  

Defi  Selbsthilfegruppe Eifel-Mosel
Heinz Lorse, Telefon: 0171/1287655

Selbsthilfegruppe/Gesprächskreis Fibromyalgie 
Daun der DRL (Deutsche Rheuma Liga)
Inge Dorn,Telefon:  06592/980326
Roswitha Wagner,Telefon: 06592/9843945
Cornelia Bloss, Telefon: 0174/7277670

Ilco Stammtisch der Deutschen ILCO e.V. 
Regionalgruppe Eifel/Mosel/Hunsrück
Vereinigung für Menschen mit einem 
künstlichen Darm- und Blasenausgang
Jakob Blum, Telefon: 06593/8151 

Prostatakrebs-Selbsthilfegruppe
Norbert Langwagen, Telefon: 0175/8680521 

BALSAM für die SEELE
Dirk Groß, Telefon: 0171/4574915
Email: balsam.fuer.die.seele@t-online

DMSG Vulkaneifelhocker 
Selbsthilfegruppe für Multiple Sklerose
Claudia Dresen, Telefon: 0151/28119986
Stephanie Hartelt, Telefon: 0170/8993469
Email: Vulkaneifel-Hocker@web.de

Osteoporose Selbsthilfegruppe Daun
Agnes Berenz, Telefon: 02677/1376
OSHG-Daun@gmx.de

Patientenliga 
Atemwegserkrankungen e. V.
Inge Follmann, Telefon: 06573/574

Rheuma-Liga AG Selbsthilfegruppe
Irmgard Jungen, Telefon: 06592/4376

SHG für Arm- und Beinamputierte  
Peter Blasen, Telefon: 06561/3052

 •  Wir informieren über neue Erkenntnisse und Behandlungsmethoden. Kurse und Beratungen 
 werden durch die Selbsthilfegruppen oder mit dem Krankenhaus organisiert.
•  Wir unterhalten uns und haben Zeit und Geduld füreinander.
•  Wir treffen uns regelmäßig im Krankenhaus oder in der Krankenpfl egeschule
•  Bei Interesse und Fragen sind die aufgeführten Ansprechpartner/innen 
 für eine erste Kontaktaufnahme telefonisch zu erreichen:
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Beratungsangebote: Hilfe für Betroffene & Angehörige
INFORMATIONS- UND BERATUNGSZENTRUM TRIER
Petrusstraße 29, 54292 Trier
Tel. 06 51 / 4 05 51  |  Fax 06 51 / 4 36 11 51
trier@krebsgesellschaft-rlp.de

SEKIS 
Selbsthilfe Kontakt- und Informationsstelle Trier
Tel. 0651/141180
Email: kontakt@sekis-trier.de
Internet: https://www.sekis-trier.de



GmbH

Im Schützengrund 60 | 56566 Neuwied - Engers | www.sauer-knorr.de | info@sauer-knorr.de

 INDIVIDUELLE ORTHESEN für den kompletten Körper, Mieder, Rückenkorsetts, Stoma Bandagen, 

orthopädische Maßeinlagen, Versorgungen am diabetischen Fuß dazu passendes Schuhwerk

 KOMPRESSIONSTHERAPIE: Speziell geschultes und zertifiziertes Personal berät 

und versorgt Patienten mit Gefäß-, Lip- und Lympherkrankungen. 

 Herstellung und Versorgung mit MODERNSTEN PROTHESEN für Finger, Hand, Arm und Bein

Ein Auszug unserer Leistungen

ÖFFNUNGSZEITEN: 

 Wir sind zertifizierter Ansprechpartner bei der MYO-ELEKTRISCHEN VERSORGUNG, 

beispielsweise für Schlaganfall, Multiple Sklerose, Cerebralparesen, inkompletten 

Lähmungen und Peroneusparesen.

 Ebenfalls behandeln und versorgen wir Patienten mit GONARTHROSE ERKRANKUNGEN  

0 26 22 / 90 71 – 0

Dies Alles bietet S&K zum vereinbarten Preis der Kranken-
kassen, ohne zusätzliche Kosten. Für diese Ziele und im Be-
wusstsein ihrer hohen Verantwortung arbeitet dieses Team. 
Und sie tun dies gerne!

GmbH

Wir sind ein zertifiziertes Zentrum für Orthopädietechnik, Myo-elektrische Versorgungen, Multiartikuläre 
Armprothetik und Lymphologische Versorgungen. Im Bereich des Arzt- und Klinikbedarfes sind wir bundes-
weit zugelassener Großhändler. 
S&K ist Logistikpartner der Firma Lohmann & Rauscher GmbH & Co. KG und Mitglied im BNI.

Im Schützengrund 60 | 56566 Neuwied - Engers | www.sauer-knorr.de | info@sauer-knorr.de

 INDIVIDUELLE ORTHESEN für den kompletten Körper, Mieder, Rückenkorsetts, Stoma Bandagen, 

orthopädische Maßeinlagen, Versorgungen am diabetischen Fuß dazu passendes Schuhwerk

 KOMPRESSIONSTHERAPIE: Speziell geschultes und zertifiziertes Personal berät 

und versorgt Patienten mit Gefäß-, Lip- und Lympherkrankungen. 

 Herstellung und Versorgung mit MODERNSTEN PROTHESEN für Finger, Hand, Arm und Bein

Ein Auszug unserer Leistungen
Ein Auszug unserer Leistungen

Wichtig für diesen Erfolg ist eine hervorragende Ausbildung des Teams, das ständig geschult und auf 
den neuesten Stand der Entwicklungen gebracht wird. Die Mitarbeiter von S&K sehen sich nicht nur als 
kompetente Handwerker, sondern auch als Künstler. Etabliertes und Neues fließen zusammen, um best-
mögliche Erfolge zu garantieren. 
Im Mittelpunkt der gesamten Arbeit stehen ausschließlich der Patient und seine persönlichen Bedürf-Im Mittelpunkt der gesamten Arbeit stehen ausschließlich der Patient und seine persönlichen Bedürf-Im Mittelpunkt der gesamten Arbeit stehen ausschließlich der Patient und seine persönlichen Bedürf
nisse. Eine bestmögliche individuelle Versorgung zu gewährleisten in einer Atmosphäre, in der sich der 
Kunde wohl fühlt, steht für uns an oberster Stelle.

ÖFFNUNGSZEITEN: Mo - Fr: 8:00 bis 17:00 Uhr

 Wir sind zertifizierter Ansprechpartner bei der MYO-ELEKTRISCHEN VERSORGUNG, 

beispielsweise für Schlaganfall, Multiple Sklerose, Cerebralparesen, inkompletten 

Lähmungen und Peroneusparesen.

 Ebenfalls behandeln und versorgen wir Patienten mit GONARTHROSE ERKRANKUNGEN  

Im Schützengrund 60 | 56566 Neuwied - Engers | www.sauer-knorr.de | info@sauer-knorr.de

0 26 22 / 90 71 – 0

Dies Alles bietet S&K zum vereinbarten Preis der Kranken-
kassen, ohne zusätzliche Kosten. Für diese Ziele und im Be-
wusstsein ihrer hohen Verantwortung arbeitet dieses Team. 
Und sie tun dies gerne!



Die Bevölkerung ist herzlich 
eingeladen.

www.krankenhaus-daun.de
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In der Krankenhauscafeteria 
des Krankenhauses (5.Etage)

Beginn: 18.00 Uhr

Parken und Eintritt frei!
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Gesundheitsforum
2024

Montag,
08.01

Das Vorhofflimmern
Dr. med. Saif Almaghrabi, Sektionsleiter Kardiologie/Herzkatheterlabor; Krankenhaus Daun

Montag, 
08.04.

Fit im Alter
PD Dr. med. Sebastian Fürderer, Chefarzt Orthopädie und Wirbelsäulenchirurgie, Krankenhaus Daun

Montag, 
13.05.

Hauterkrankungen und Diabetes mellitus
Dr. med. Matthias Schilling, Facharzt für Innere und Allgemeinmedizin, Rathaus für Medizin und Gesundheit; Manderscheid

Montag, 
10.06.

Volkskrankheit Gelenkverschleiß - was können wir tun?
Dr. med. Pierre Göbel, Leiter der Gelenkchirurgie, Orthopädie; Krankenhaus Daun

Montag, 
08.07.

Gesunder Darm - Gluten, Laktose, FODMAP, … was geht???
Dr. med. Jost Pischel, Chefarzt Innere Medizin; Krankenhaus Daun

Montag, 
09.09.

„KISS – Keep It Super Simple“ Gesund bleiben ist einfach:  
Schlaf -Ernährung - Bewegung
Dr. med. Alois Pitzen, Facharzt für Allgemeinmedizin; Daun

Montag, 
14.10.

Blasenkrebs, Diagnostik und Therapieoptionen
Dr. med. Franz Spies, Chefarzt Urologie; Krankenhaus Daun

Montag, 
11.11.

Shuntchirurgie Dialysezugang
Klaus-Peter Arenth, Oberarzt Gefäßzentrum Vulkaneifel; Krankenhaus Daun

Montag, 
09.12.

Neue Therapiemöglichkeiten in der Onkologie
Dr. med. Barbara Hermes, Fachärztin für Innere Medizin, Hämatologie und Onkologie; MVZ Doceins West GmbH, Daun

Montag, 
11.03.

Spektrum der Allgemein- und Viszeralchirurgie
Dr. med. Wilhelm Bruss, Chefarzt für Allgemein- und Viszeralchirurgie; 

Dr. med. Margarethe Holbach, Oberärztin Chirurgie; Krankenhaus Daun

Montag, 
19.02.

Stressbewältigung und Angsterkrankungen
Britta Berkner, Psychologische Psychotherapeutin; Krankenhaus Daun 


